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ABG Allgemeine Baugenossenschaft Völklingen 1904 eG 

AG Aktiengesellschaft 

AGH Arbeitsgelegenheiten 

ALG Arbeitslosengeld 

BIP Bruttoinlandsprodukt 

BIV Biogasanlage Völklingen GmbH 

BM BürgermeisterIn 

Creos Creos Deutschland Holding GmbH 

Dr. Doktor (Akademischer Grad) 

EDL Energiedienstleistung Völklingen GmbH 

eG eingetragene Genossenschaft 

eGo Zweckverband eGo-Saar 

ELT-Anlagen Elektrotechnische Analgen 

Enovos Enovos Deutschland SE 

EKZ Ekz.bibliothekservice GmbH 

EU-VO Verordnung der Europäischen Union 

e.V. eingetragener Verein 

EZV Entsorgungszweckverband Völklingen 

FBV Feuerbestattung Völklingen GmbH 

FVS Fernwärme-Verbund-Saar GmbH 

GAV Gewerbeansiedlungsgesellschaft Völklingen mbH 

GbR Gesellschaft des bürgerlichen Rechts 

GkB Gesellschaft für kommunale Beschäftigung Völklingen/Großrosseln mbH 

GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

GSW Gemeinnützige Städtische Wohnungsgesellschaft mbH 

GV Gesellschaftsvertrag 

GWh Gigawattstunden 

GWIS Gesellschaft für Wirtschaftsförderung, Innovation und Stadtmarketing Völklingen mbH 

KG Kommanditgesellschaft 

KrW-/AbfG Kreislaufwirtschafts-/ Abfallgesetz 

KSVG Kommunalselbstverwaltungsgesetz 

kv 1.000 Volt = 1 kv, 110 kv entspricht Hochspannung 

KVS Kreisverkehrsbetriebe Saarlouis 

MKP Maßnahmenkostenpauschale 

OB OberbürgermeisterIn 

Neustromland Neustromland Projekt 2 GmbH 

RLT-Anlagen Raumlufttechnische Anlagen 

s.a. Société anonyme = Bezeichnung Aktiengesellschaft in Frankreich, Belgien, Schweiz, 
Luxemburg 

SaarVV Saarländischer Verkehrsverbund 

SAWG Saarländisches Abfallwirtschaftsgesetz 

SE Societas Europaea = Europäische Aktiengesellschaft 

SEV Stadtentwicklungsgesellschaft Völklingen mbH 
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SFW Saarberg Fernwärme GmbH Saarbrücken 

SGA Sulzbacher Gewerbeansiedlungsgesellschaft mbH 
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Tcbm Tausend Kubikmeter 
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VFS Vereinigte Feuerbestattung Saar GmbH 

VVB Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH 

VSE (AG) ehemals: Vereinigte Saarländische Elektrizitätswerke 

WZV Wasserzweckverband Warndt 

ZKE Zentraler Kommunaler Entsorgungsbetrieb 

ZPS Zweckverband Personennahverkehr Saarland 
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1 Vorbemerkungen 

1.1 Rechtsgrundlagen und Allgemeines zur Beteiligungsberichterstat-
tung 

 
Gemäß § 115 Abs. 2 KSVG hat die Stadt jährlich einen Bericht über ihre unmittelbaren und 
mittelbaren Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts zu er-
stellen. 
 
Der Beteiligungsbericht soll für jedes Unternehmen mindestens darstellen 
a. den Gegenstand des Unternehmens, die Beteiligungsverhältnisse, die Zusammenset-

zung der Organe, die Beteiligungen des Unternehmens 
b. die Erfüllung des öffentlichen Zwecks 
c. in Grundzügen den Geschäftsverlauf für das jeweils letzte Geschäftsjahr, die  

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie die voraussichtliche Entwicklung des Un-
ternehmens. 

 
Gemäß § 115 Abs. 2 Satz 3 KSVG wird bei den Unternehmen, bei denen der Stadt nicht 
mehr als ein Viertel der Anteile gehört, von der Darstellung zu Buchstabe c. abgesehen. 
 
Damit eine umfassende Berichterstattung über die Ausgründungen und Beteiligungen der 
Stadt Völklingen erfolgt, wird im Teil 3 ergänzend zum Beteiligungsbericht gemäß § 115 
KSVG auch zu den Betrieben in öffentlich-rechtlicher Form berichtet. 
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1.2  Gesamtübersicht der Beteiligungen (Diagramm) 
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1.3 Ergebnisübersicht 
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Erläuterungen zur Ergebnisübersicht 
 
 
Die Stadtwerke Völklingen Holding GmbH hat als herrschende Gesellschafterin einen Er-
gebnisabführungsvertrag mit folgenden Konzerngesellschaften: 

- Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH 
- Energiedienstleistung Völklingen GmbH 
- Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH 

 
Zur besseren Vergleichbarkeit sind bei den vorgenannten Gesellschaften in der Spalte Jah-
resergebnis die Ergebnisse vor Ergebnisabführung eingetragen. 
 
Die Spalten Trend geben die Entwicklung der Jahresergebnisse bzw. Eigenkapitalquoten 
für die letzten fünf Jahre wieder. Bei Neugründungen verkürzt sich dieser Zeitraum entspre-
chend. 
 
Die Eigenkapitalquote zeigt, wie hoch der Anteil des Eigenkapitals am Gesamtkapital 
ist. Je höher die Eigenkapitalquote, umso höher ist die finanzielle Stabilität der Gesellschaft 
und die Unabhängigkeit gegenüber Fremdkapitalgebern. Eigenkapitalquoten mit weniger 
als 20 % sind entsprechend rot markiert. 

 
Die Anlagenintensität zeigt den Anteil des Anlagevermögens am Gesamtvermögen. Eine 
hohe Anlagenintensität beinhaltet ein höheres Risiko, da die Gesellschaft bei Marktverän-
derungen in der Regel nicht so schnell reagieren kann. Es könnte zu viel Kapital im Anlage-
vermögen langfristig gebunden sein, wodurch das Unternehmen an Flexibilität verliert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eigenkapitalquote =
Eigenkapital

Gesamtkapital

Gesamtvermögen
Anlagenintensität =

Anlagevermögen
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2 Übersicht über die Beteiligungen an Unternehmen in Privatrechts-
form (Beteiligungsbericht gem. § 115 KSVG) 

2.1  Stadtwerke Völklingen Holding GmbH 

SWV 
Holding 

 
Stammkapital 50.000 € 
Gesellschafter - Stadt Völklingen (100 %) 
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist: 

- die Erzeugung, der Bezug, der Handel, der Transport 
und die Verteilung von Strom, Wasser, Wärme und 
Gas sowie die Erbringung von Energie-dienstleistun-
gen; 

- die Durchführung des öffentlichen Personen-nahver-
kehrs; 

- die Feuerbestattung; 
- Erwerb, Erschließung, Errichtung und Vermarktung 

von Bestandsgewerbeflächen und Bestandsgewerbe-
objekten; 

- Die Gesellschaft kann als Holdinggesellschaft tätig 
werden und einzelne oder alle Gegenstände des Un-
ternehmens durch Beteiligungsgesellschaften erfüllen. 

Geschäftsführung Julian Wollscheidt 
Aufsichtsratsvorsitzender Erik Kuhn 
Aufsichtsratsmitglieder Gemäß § 9 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages in der Fas-

sung vom 19. Juli 2017 besteht der Aufsichtsrat aus 15 
ordentlichen Mitgliedern. 
Die Stadt Völklingen entsendet neben der Oberbürger-
meisterin oder dem Oberbürgermeister und der/dem ers-
ten hauptamtlichen Beigeordneten (Bürgermeister/-in) 13 
weitere Vertreter aus der Mitte des Stadtrates. Bleibt eine 
Fraktion des Stadtrates bei der Bildung des Aufsichtsra-
tes unberücksichtigt, so kann sie aus ihrer Mitte ein Frak-
tionsmitglied benennen, das durch den Stadtrat widerruf-
lich als außerordentliches Mitglied bestellt und in den Auf-
sichtsrat entsandt wird. Außerordentliche Mitglieder neh-
men an den Sitzungen des Aufsichtsrates mit beratender 
Stimme und dem Recht, Anträge zu stellen, teil. 
Der Leiter des Fachbereichs "Zentrale Dienste" der Stadt 
Völklingen, ein Weiterer von der Oberbürgermeisterin o-
der dem Oberbürgermeister zu benennender leitender 
Angestellter sowie ein aus den Reihen des Betriebsrates 
entsandtes Mitglied gehören dem Aufsichtsrat mit bera-
tender Stimme an. 
 
Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr an: 
 
 
OB Christiane Blatt 
BM Christof Sellen 
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Erik Kuhn (Vorsitzender) 
Julian Becker 
Manfred Becker 
Dr. Gerold Fischer 
Brunhilde Folz 
Kevin Frank 
Paul Ganster 
Dieter Müller 
Stefan Rabel 
Gisela Rink 
Stephan Tautz 
Tarik Tautz 
Wolfried Willeke 
 
Außerordentliche Mitglieder: 
Berthold Annel 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
Isolde Schankola 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

- Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesellschaft mbH 
(100 %) 

- Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH (100 %) 
- Energiedienstleistung Völklingen GmbH (100 %) 
- Feuerbestattung Völklingen GmbH (90 %) 
- Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH (64,80 %) 
- Entsorgungszweckverband Völklingen (9 %) 
- Neustromland GmbH & Co. KG (5,26 %) 
- Kommunale Beteiligungsgesellschaft mbH (1,08 %) 
- Forbach Expansion (0,83 %) 

Wichtige Verträge - Ergebnisabführungsvertrag vom 14. November 
2002 zwischen der SWV Holding und VVB sowie EDL 
mit Wirkung zum 1. Januar 2002 mit letztmaliger Än-
derung vom 11. Dezember 2014 

- Ergebnisabführungsvertrag vom 25./29. Mai 2007 
zwischen der SWV Holding und der SWV Vertrieb ein-
schließlich Änderungsvertrag vom 11. Dezember 
2014. Der bestehende Ergebnisabführungsvertrag 
wurde mit notarieller Urkunde vom 10. Dezember 2018 
mit Wirkung zum 1. Januar 2018 bezüglich der Berück-
sichtigung der SWV Beteiligungsgesellschaft mbH als 
außenstehende Gesellschafterin angepasst. 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

keine 

Darstellung der Lage 
Im Berichtsjahr 2023 wurde die Stadtwerke Holding refinanziert. Von drei auslaufenden Bank-
krediten wurden zwei festverzinsliche Darlehen mit der DKB AG um 10 Jahre prolongiert. Auf-
grund des Marktumfeldes mussten höhere Zinsen in Kauf genommen werden. Für diese beiden 
Darlehen bürgt die Stadt Völklingen weiterhin. Ein drittes, variables Darlehen mit der Sparkasse 
Saarbrücken wurde zum Laufzeitende vollständig getilgt. Damit ist ein Großteil der Finanzierung 
der Stadtwerke Völklingen Holding abgedeckt. 
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Die SWV Holding schließt das Geschäftsjahr 2023 mit einem Ergebnis nach Steuern von 1.143 
T€ (2022: 1.444 T€). Der Bilanzverlust konnte weiter reduziert werden und beträgt 8.152 T€ 
(2022: 9.295 T€). 
Aus Gewinnabführungen der Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH und der Energiedienstleis-
tung Völklingen GmbH resultieren Erträge von 2.705 T€ (2022: 2.184 T€); Aufwendungen aus 
Verlustübernahme resultieren aus dem Ergebnisabführungsvertrag mit der Völklinger Verkehrs-
betriebe GmbH. Sie betrugen im Berichtsjahr 1.802 T€ (2022: 1.866 T€). 
Umsatzerlöse erwirtschaftet die Gesellschaft im Wesentlichen durch Geschäftsbesorgungen, 
Personalgestellung und Dienstleistungen für Konzerngesellschaften; sie lagen mit 4.404 T€ 
(2022: 4.143 T€) um 261 T€ über dem Vorjahreswert, u.a. aufgrund Nachberechnungen von 
Vorjahren sowie der Steigerung der Dienstleistungsentgelte. 
Im Berichtsjahr betrug die Bilanzsumme 21.316 T€ (2022: 22.713 T€). Die Senkung der Bilanz-
summe ist im Wesentlichen auf die Abnahme der liquiden Mittel zurückzuführen. Die Eigenka-
pitalquote hat sich von 58,2 % im Vorjahr auf 67,4 % erhöht. 
Die SWV Holding kam im Berichtsjahr ihren Zahlungsverpflichtungen vollumfänglich nach; Kre-
dite und Darlehen hat sie planmäßig getilgt, darüber hinaus konnten Sondertilgungen in Höhe 
von 150 T€ (2022: 300 T€) geleistet werden. Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023 betrugen 
die liquiden Mittel 734 T€ (2022: 1.712 T€). 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Generelle Risiken für die Energiegesellschaften sind weiterhin Margenrückgänge bei Energie-
lieferungen durch einen schärfer werdenden Wettbewerb sowie die höhere Wechselbereitschaft 
von Privatkunden und der Trend zur Energieautarkie und höherer Energieeffizienz. Durch die 
Energiewende sind erhebliche Investitionen in die Zukunftsfähigkeit der Netze erforderlich. Die 
Stadtwerke Völklingen engagieren sich nachhaltig und ganzheitlich in den Bereichen ihres Han-
delns.  
Die Geschäftsführung sieht derzeit keine bestandsgefährdenden Risiken. Im Berichtsjahr konn-
ten das Eigenkapital und die Finanzlage im Vergleich zu den Vorjahren, auch durch die intensive 
Gesamtkonzernsteuerung, weiter verbessert werden.  
Der Konzern schreibt seit seiner Neuausrichtung und dem Abschluss der Restrukturierung wie-
der schwarze Zahlen, auch wenn sich bedingt durch die rapide und deutlich gesunkenen Ener-
giepreise der Wettbewerb im Energievertrieb extrem verschärft hat und wieder erhöhte Kunden-
verluste zu verzeichnen sind. Im Rahmen der Energiekrise und der Jahresrechnungen des 
Jahre 2023 war eine besondere Komplexität im Bereich der Abrechnung wie auch im Kunden-
service selbst durch eine massive Steigerung der Kundenanliegen festzustellen. Personelle Ver-
änderungen wie auch eine interne Reorganisation werden maßgeblich sein, um für die zukünf-
tigen Entwicklungen gut gerüstet zu sein. 
Die Entwicklung des laufenden Geschäftsjahres ist weiterhin stark von der Situation an den 
Energiebörsen abhängig; insbesondere für die Relevanz der Erträge aus der Stadtwerke Völ-
klingen Vertrieb GmbH. Nach heutigem Stand geht die Gesellschaft davon aus, das angestrebte 
Planergebnis zu erzielen. 
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Bilanz der Stadtwerke Völklingen Holding GmbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerke Völklingen Holding GmbH für 2023 [€] 
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Konzernbilanz zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung des Konzerns für 2023 [€] 
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2.1.1 Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesellschaft mbH 

 
SWVB 

 

 

Stammkapital 25.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (100 %) 

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand der Gesellschaft ist das Halten und die Ver-
waltung von Geschäftsanteilen innerhalb des Stadtwerke 
Völklingen Konzerns. 

Geschäftsführung Julian Wollscheidt 
Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus 9 ordentlichen Mit-

gliedern. Die Stadt Völklingen entsendet neben der Ober-
bürgermeisterin oder dem Oberbürgermeister und der 
Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister der Stadt Völ-
klingen 7 weitere Vertreter aus dem Stadtrat (Bestellung 
nach § 114 KSVG). 
Der Leiter des Fachbereiches „Zentrale Dienste" sowie 
ein weiterer, von der Oberbürgermeisterin oder von dem 
Oberbürgermeister zu benennender leitender Mitarbeiter 
der Stadt Völklingen gehören dem Aufsichtsrat mit bera-
tender Stimme an. Die Vertreter aus der Mitte des Stadt-
rates sollen gleichfalls Mitglieder des Aufsichtsrates der 
Stadtwerke Völklingen Holding GmbH sein. 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft im Geschäftsjahr an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stellv. Vorsitzender) 
 
Kevin Frank 
Erik Kuhn 
Gisela Rink 
Wolfried Willeke 
Manfred Becker 
Brunhilde Folz 
Stephan Tautz 
 
Außerordentliche Mitglieder: 
Dieter Müller 
Berthold Annel 
Dr. Gerold Fischer 
Rudolf Altmeyer 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
 
 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

 Stadtwerke Völklingen Netz GmbH (64,80 %) 
 Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH (15 %) 
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Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Die Gesellschaft ist eine 100-prozentige Tochtergesell-
schaft der SWV Holding und wird in deren Konzernab-
schluss einbezogen. 
 

 
Darstellung der Lage 
Im Berichtsjahr erfolgte mit Beschluss der Gesellschafterversammlung vom 29.06.2023 die Aus-
schüttung des Jahresergebnisses 2022 von 948 T€ an die Gesellschafterin, die Stadtwerke Völ-
klingen Holding GmbH. Um das Jahresergebnis auf Ebene der Muttergesellschaft bilanziell ver-
arbeiten zu können, erfolgt grundsätzlich regelmäßig jährlich eine Ausschüttung und Wiederan-
lage nach Abzug der anfallenden Steuern. Gleichzeitig wird durch dieses Prinzip der Wiederan-
lage in die Kapitalrücklage durch die Muttergesellschaft auch der Kapitaldienst für den Tilgungs-
kredit sichergestellt. 
Das Geschäftsjahr 2023 schließt mit einem Ergebnis nach Steuern von 1.271 T€ (2022: 948 T€) 
ab. Die Gesellschaft erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2023 Erträge aus Beteiligungen sowie 
aufgrund der bestehenden Gewinnabführungsverträge in Höhe von insgesamt 2.413 T€ (2022: 
1.667 T€). 
Die Bilanzsumme betrug 26.891 T€ (2022: 26.425 T€) zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023; 
die Eigenkapitalquote hat sich gegenüber dem Vorjahr (44,2 %) verbessert und liegt nun bei 
47,2 %.  
Die liquiden Mittel betrugen rund 424 T€ (2022: 474 T€).  
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Die Entwicklung des laufenden Geschäftsjahres ist weiterhin stark von der Situation an den 
Energiebörsen abhängig, insbesondere für die Relevanz der Erträge aus der Stadtwerke Völ-
klingen Vertrieb GmbH. Nach heutigem Stand geht die Gesellschaft davon aus, dass das ange-
strebte Planergebnis von 829 T€ erzielt werden kann.  
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Bilanz der Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesellschaft mbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesellschaft mbH für 2023 [€] 
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2.1.1.1 Stadtwerke Völklingen Netz GmbH 

SWV 
Netz 

 
Stammkapital 12.100.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesellschaft mbH 

(64,8 %) 
- Encevo Deutschland Holding GmbH (17,6 %) 
- VSE AG (17,6 %) 

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens (§ 2 GV) ist der örtliche 
Netzbetrieb in der Wasser- und Energieversorgung, die 
Durchführung der damit zusammenhängenden Aufgaben 
sowie das Halten von Beteiligungen und Mitgliedschafts-
rechten, die mit dem Zweck der Gesellschaft im Zusam-
menhang stehen. 

Geschäftsführung Dr. Karsten Wünsche 
Anke Klein 

Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus 13 stimmberech-

tigten Mitgliedern. 
Die Stadt Völklingen entsendet neben der Oberbürger-
meisterin oder dem Oberbürgermeister und der Bürger-
meisterin oder dem Bürgermeister der Stadt Völklingen 7 
weitere Vertreter aus der Mitte des Stadtrates. Diese wer-
den nach den Vorschriften des  
§ 114 KSVG bestellt. Der Leiter des Fachbereiches 
„Zentrale Dienste“ sowie ein weiterer, von der Oberbür-
germeisterin oder von dem Oberbürgermeister zu benen-
nender leitender Angestellter der Stadt Völklingen, ein 
Geschäftsführer der Stadtwerke Völklingen Holding 
GmbH sowie ein aus den Reihen des Betriebsrates ent-
sandtes Mitglied gehören dem Aufsichtsrat mit beraten-
der Stimme an. Encevo und VSE entsenden jeweils zwei 
Mitglieder. 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft im Geschäftsjahr an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stv. Vorsitzender) 
Dr. Stephan Tenge (stv. Vorsitzender, VSE AG) 
 
Stefan Rabel 
Eleonore Seewald 
Erik Roskothen 
Frank Müller (bis 28.03.2023) 
Karl-Günther Henkel (ab 24.04.2023) 
Erik Kuhn 
Sebastian Borchart (bis 22.11.2023) 
Thomas Thorsten Wagner (ab 23.11.2023) 
Manfred Becker 
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Rafael Sierra Garrido (Creos, bis 31.07.2023) 
Aljoscha Pilger (Encevo, ab 01.08.2023) 
Jens Apelt (Creos, bis 31.07.2023) 
Marc André (Encevo ab 01.08.2023) 
Thorsten Hissler (VSE) 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
Julian Wollscheidt 
Armin Kaufmann 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge - Stromlieferungsvertrag vom 3. Februar 2010 mit der 
SWV Vertrieb GmbH 

- Geschäftsbesorgungsvertrag über betriebs- und fi-
nanzwirtschaftliche sowie steuerrechtliche Angele-
genheiten mit der SWV Holding GmbH vom 16. Okto-
ber 2010 

- Finanzclearing-Vertrag im Beteiligungskreis der VSE 
AG, Saarbrücken, vom 3./8. Juli 2013 

- Wasserlieferungsvertrag vom 18./23. Mai 2016 mit 
der Gemeindewerke Wadgassen GmbH  

- Konzessionsvertrag über die Nutzung öffentlicher 
Verkehrswege zum Bau und Betrieb von Leitungen für 
die Strom-, Erdgas- und Wasserversorgung mit der 
Stadt Völklingen vom 13./14. Juli 2016 und 17./22. De-
zember 2021 

- Gewinnabführungsvertrag zwischen der SWV Be-
teiligungsgesellschaft mbH (Organträger) und der 
SWV Netz GmbH (Organgesellschaft) vom 17. De-
zember 2018 

- Dienstleistungsvertrag Fernwärme mit der SWV 
Vertrieb GmbH vom 30. November 2017 

- Wasserlieferungs- und Kooperationsvertrag zur 
Wasserversorgung der Stadt Völklingen mit der SWV 
Vertrieb GmbH vom 19. Dezember 2018 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen (Einnahme Kon-
zessionsabgabe) erfolgt über das Budget 90 01 des städ-
tischen Haushaltes – 2023: 1.765.216,80 €. 

Darstellung der Lage 
Die Gesellschaft schließt das Geschäftsjahr 2023 mit einem Ergebnis nach Steuern von 2.738 
T€ (2022: 1.796 T€) ab. Die Gesellschafter VSE AG und Encevo GmbH erhalten eine Aus-
gleichszahlung von insgesamt 652 T€ (2022: 475 T€). Das Ergebnis nach Abzug der Aus-
gleichszahlungen an die Gesellschafter von 2.057 T€ (2022: 1.292 T€) wird über eine Ergeb-
nisabführungsvereinbarung zum Jahresende auf die Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesell-
schaft mbH übertragen. 
Die Umsatzerlöse erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr um 2.180 T€ auf 26.795 T€. Insbe-
sondere in der Sparte Wasser konnten Umsatzsteigerungen erzielt werden, aber auch die Spar-
ten Strom und Erdgas trugen zur Umsatzsteigerung bei. Lediglich in der Sparte Fernwärme 
mussten leichte Umsatzeinbußen hingenommen werden.  
Die Stromdurchleitung ist gegenüber dem Vorjahr deutlich um 8,9 GWh auf 119,5 GWh (2022: 
128,4 GWh) gesunken. Sowohl bei den Industrie- als auch den Haushaltskunden reduzierten 
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sich die Strommengen. Auch die Gasdurchleitung verzeichnete im Vergleich zum Vorjahr einen 
erneuten Rückgang, vor allem aufgrund der höheren Durchschnittstemperaturen im Berichts-
jahr, aber auch aufgrund des weiterhin veränderten Kundenverhaltens wegen der Gaspreisent-
wicklung. Die Netznutzung Erdgas betrug im Geschäftsjahr 152,6 GWh (2022: 171,5 GWh). 
Die Netzmenge bei der Fernwärme betrug unverändert 71 GWh. 
Die verteilte Netzmenge im Bereich Wasser betrug im Berichtsjahr 2.361 Tcbm (2022: 2.545 
Tcbm). Der Rückgang beruht im Wesentlichen auf dem niedrigeren Bezug eines großen Indust-
riekunden. 
Die Bilanzsumme im Berichtsjahr liegt mit 48.547 T€ um 1.076 T€ über dem Vorjahr. Der Cash-
flow aus laufender Geschäftstätigkeit beträgt 5.986 T€ (2022: 5.819 T€), der Mittelabfluss aus 
der Investitionstätigkeit 4.079 T€ (2022: 2.477 T€), der Mittelabfluss aus der Finanzierungstä-
tigkeit beträgt 1.844 T€ (2022: 2.287 T€). Zum Bilanzstichtag betrugen die liquiden Mittel 1.892 
T€. Die Eigenkapitalquote liegt bei 33,8 % (2022: 34,5 %). 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Im Risikomanagement gilt den Risiken aus der ab 2009 begonnenen Anreizregulierung (Risiken 
aus dem gesetzgeberischen und regulatorischen Umfeld) besondere Aufmerksamkeit. Auch 
die Auswirkungen der Energiewende und des verstärkten Ausbaus der regenerativen Energien 
gilt es besonders zu beobachten. Durch die stetige Weiterentwicklung der Organisationsstruk-
tur und die Reduzierung von internen Schnittstellen werden die internen Prozesse einfacher 
und effizienter. Dies gilt auch für die erwarteten Optimierungen beim kaufmännischen Ge-
schäftsbesorger, der Stadtwerke Völklingen Holding GmbH. 
 
Die SWV Netz GmbH nimmt am vereinfachten Verfahren zur Bestimmung der Erlösobergrenze 
Strom und Erdgas in der 3. Und 4. Regulierungsphase teil. Durch die Anreizregulierung und die 
damit verbundenen regulatorischen Eingriffe in den Netzbereich besteht auch weiterhin ein ho-
her Kostendruck, der ehebliche Anstrengungen zur Kostenreduzierung abverlangt. Die anstei-
genden Kosten sind durch reinen Maßnahmenverzicht im Strom- und Erdgasverteilnetz nicht 
zu kompensieren. 
 
Das laufende Geschäftsjahr 2024 wird im Wesentlichen bestimmt durch die Ukrainekrise, die 
Kosten für die Nutzung des vorgelagerten Netzes, die Geschäftsbesorgung, die Dienstleistun-
gen durch Dritte und die Beschaffung der Verlustenergiemenge. Weiterhin sind im Rahmen der 
durch den Gesetzgeber geforderten Richtlinien Anpassungen notwendig.  
 
Das verheerende Hochwasser an Pfingsten 2024 hat den Netzbetrieb stark getroffen. Sowohl 
an Gebäuden als auch an Einrichtungen gab es erhebliche Schäden, die noch nicht abschlie-
ßend beziffert werden können. 
 
Nach den aktuellen Erkenntnissen geht die Geschäftsführung davon aus, dass die Auswirkun-
gen des Ukrainekrieges sowie die noch ausstehenden Genehmigungen der Erlösobergrenzen 
Gas und Strom für die 4. Regulierungsperiode dazu führen, dass das Planergebnis 2024 in 
Höhe von 1.875 T€ nicht vollständig erreicht werden kann. 
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Bilanz der Stadtwerke Völklingen Netz GmbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerke Völklingen Netz GmbH für 2023 [€] 
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2.1.2 Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH 

SWV 
Vertrieb 

 
Stammkapital 6.000.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (49,80 %) 

- Stadtwerke Völklingen Beteiligungsgesellschaft mbH 
(15 %) 

- Enovos Deutschland SE (17,6 %) 
- VSE AG (17,6 %) 

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist der Handel und Ver-
trieb von Energie und Wasser, die Entwicklung von Pro-
dukten im Energiebereich, die Energiebeschaffung für ei-
gene sowie fremde Vermarktung sowie die Erbringung al-
ler damit verbundenen Dienstleistungen. 

Geschäftsführung Judith Focken 
Julian Wollscheidt 

Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus 13 stimmberech-

tigten Mitgliedern. Die Stadt Völklingen entsendet neben 
der Oberbürgermeisterin oder dem Oberbürgermeister 
und der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister der 
Stadt Völklingen 7 weitere Vertreter aus dem Stadtrat 
(Bestellung nach § 114 KSVG). 
Der Leiter des Fachbereiches „Zentrale Dienste“ sowie 
ein weiterer, von der Oberbürgermeisterin oder von dem 
Oberbürgermeister zu benennender leitender Angestell-
ter der Stadt Völklingen, ein Geschäftsführer der SWV 
Holding sowie ein aus den Reihen des Betriebsrates ent-
sandtes Mitglied gehören dem Aufsichtsrat mit beraten-
der Stimme an. 
Enovos entsendet zwei Mitglieder. Zwei weitere Mitglie-
der werden von der Gesellschafterversammlung als un-
abhängige Vertreter der Wirtschaft gewählt. 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft im Geschäftsjahr an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stv. Vorsitzender) 
 
Helmut Bogler 
Stefan Rabel 
Patrick Becker 
Dr. Gerold Fischer 
Christof Schmidt 
Jürgen-Werner Schneider (ab 02.06.2023) 
Stephan Tautz 
Gerald Zieder (bis 02.06.2023) 
 
Marc André (Enovos) 
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Aljoscha Pilger (Enovos) 
Heiko Sonnekalb 
Joachim Demmer 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
Armin Kaufmann 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

- Solarpark Nordband GmbH & Co. KG (51 %) 
- My green e Beteiligungsgesellschaft mbH (51%) 
- Neustromland Projekt 2 GmbH (25%) 

Wichtige Verträge - Beherrschungs- und Ergebnisabführungsvertrag 
zwischen der SWV Vertrieb GmbH und der SWV Hol-
ding GmbH vom 25./29. Mai 2007 einschließlich Ände-
rungsvertrag vom 11. Dezember 2014. Der beste-
hende Ergebnisabführungsvertrag wurde mit notariel-
ler Urkunde vom 10. Januar 2018 mit Wirkung ab 1. 
Januar 2018 bezüglich der Berücksichtigung der SWV 
Beteiligungsgesellschaft mbH als außenstehende Ge-
sellschafterin angepasst. 

- Rahmenvertrag über die Lieferung und Abnahme von 
Erdgas und elektrischer Energie in Bilanzkreise mit der 
Enovos Energie Deutschland GmbH vom 25. Septem-
ber 2017 

- Rahmenvertrag über die Erbringung von Dienstleis-
tungen (Erdgas) mit der Enovos Energie Deutschland 
GmbH vom 25. September 2017 

- Kooperationsvertrag Fernwärme zwischen der Stadt 
Völklingen und der Saarberg Fernwärme GmbH, Saar-
brücken (SFW), vom 8. Oktober 1976. Dieser regelt die 
gemeinsam durchgeführte Fernwärmeversorgung von 
der Stadt Völklingen und der SFW (bzw. deren Toch-
tergesellschaft FVS GmbH). 

- Geschäftsbesorgungsvertrag mit der SWV Holding 
vom 11. April 2018 

- Wasserlieferungsvertrag mit der Saarstahl AG vom 
5. Dezember 2018/9. Januar 2019 

- Dienstleistungsvertrag Fernwärme mit der SWV 
Netz GmbH vom 30. November 2017 

- Wasserlieferungs- und Kooperationsvertrag zur 
Wasserversorgung der Stadt Völklingen mit der SWV 
Netz GmbH vom 19. Dezember 2018 

- Rahmenverträge vom 20. Dezember 2021 zwischen 
der VSE AG und der SWV Vertrieb über die Lieferung 
und Abnahme von Erdgas und elektrischer Energie in 
Bilanzkreise sowie die Erbringung von Dienstleistun-
gen (Erdgas). 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Keine direkte Verbindung (außerhalb Energielieferung). 
Die Gesellschaft ist eine 49,8-prozentige Tochtergesell-
schaft der SWV Holding und wird in deren Konzernab-
schluss einbezogen. 
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Darstellung der Lage 
Die Gesellschaft schließt das Geschäftsjahr 2023 mit einem Ergebnis nach Steuern von 3.561 
T€ ab, 313 T€ mehr als im Vorjahr (2022: 3.248 T€) und 625 T€ über dem Planwert. Dies ist 
insbesondere auf höhere Margen in den Bereichen Strom und Gas zurückzuführen. 
Das Ergebnis nach Ausgleichszahlungen an Gesellschafter von 2.367 T€ (2022: 1.988 T€) wird 
über eine Ergebnisabführungsvereinbarung zum Jahresende auf die Stadtwerke Völklingen Hol-
ding GmbH übertragen. 
Die Umsatzerlöse wurden ausschließlich im Inland und überwiegend durch Verkauf von Strom, 
Erdgas, Wärme und Wasser erzielt; sie lagen mit 71.867 T€ um 24.620 T€ über dem Vorjahres-
wert (2022: 47.247 T€). Die Umsatzsteigerung resultiert im Wesentlichen aus Preisanpassun-
gen über sämtliche Sparten. Bei den Sparten Strom und Erdgas mussten zum 01.01.2023 auf-
grund der massiv gestiegenen Beschaffungskosten unterjährige Preisanpassungen vorgenom-
men werden. Der hohe Umsatz in der Sparte Fernwärme resultiert im Wesentlichen aus dem 
höheren Preisniveau. Die Erlöse aus Trinkwasserversorgung sind aufgrund einer Anpassung 
der Grundpreise bei den Tarifkunden gestiegen.  
Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023 betrugen die liquiden Mittel 10.190 T€. Das sind 911 T€ 
mehr als im Vorjahr (2022: 9.539 T €). Die Eigenkapitalquote beläuft sich auf 26,3 % und liegt 
damit 3,5%-Punkte unter dem Vorjahreswert. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Durch die aktuell im Vergleich zu den beiden Vorjahren deutlich gesunkenen Marktpreise hat 
der Wettbewerbsdruck wieder intensiv zugenommen. Energieversorger können aktuell wieder 
durch risikoreiche Geschäfte basierend auf gesunkenen Spot- und Terminmarktpreisen die 
Marktpreise der Unternehmen, die sich risikoarm und langfristig eindecken, unterbieten. 
Die für das Jahr 2024 noch vergleichsweise hohen Beschaffungskosten der Stadtwerke Völklin-
gen Vertrieb GmbH implizieren ein andauernd hohes Preisniveau, das insbesondere vor dem 
Hintergrund der aktuellen Marktlage eine hohe Gefahr von Kundenverlusten mir sich bringt. Um 
hier gegenzusteuern wird das Tarifportfolio fortlaufend überprüft und stets nach Alternativen ge-
sucht, ob durch Vertriebskampagnen, neue Vertriebswege oder allgemein Neuprodukte. 
Das Planergebnis 2024 fällt mit 2.903 T€ vor Steuern niedriger aus als das Jahresergebnis 2023. 
Belastend insbesondere der hohe Wettbewerb und damit die Gefahr von Kundenverlusten. 
Durch den Abschluss von Festpreisverträgen für die Jahre 2024 und 2025 konnte aber ein gro-
ßer Teil der Kunden im Strom und Gas erfolgreich gebunden werden. Daher wird davon ausge-
gangen, dass das Planergebnis 2024 erreicht werden kann. 
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Bilanz der Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH für 2023 [€] 
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2.1.2.1 Solarpark Nordband GmbH & Co. KG 

 
Solarpark 

 

 

Kommanditkapital 1.000 € 
Gesellschafter Komplementärin: 

- My green e Beteiligungsgesellschaft mbH 
 
Kommanditisten: 

- Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH (49%), 
- Enovos Renewables GmbH (51%) 

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist die Entwicklung, Re-
alisierung und der Betrieb einer Freiflächen-Photovoltaik-
anlage sowie die Erzeugung und Vermarktung von Ener-
gie am Standort Fürstenhausen in Völklingen. 

Geschäftsführung Eric Maurer 
Michael Göke 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge - Kaufmännischer Geschäftsbesorgungsvertrag mit 
der Enovos Deutschland SE vom 13. Januar 2015 

- Generalunternehmervertrag mit der WIRSOL Solar 
AG vom 26. April 2013 

- Vertrag zur technischen Betriebsführung mit der 
Enovos Renewables O&M GmbH vom 1. Januar 
2019 

- Mietvertrag mit der Stadt Völklingen über die Errich-
tung und Unterhaltung von Photovoltaikanlagen sowie 
über Zuwegung vom 19. Februar 2013 

- Vertrag zur Lieferung und Vermarktung von Elektrizi-
tät aus EEG-Erzeugungsanlagen mit der QUADRA 
Energy GmbH vom 23. November 2018In der Fassung 
des 1. Nachtrages vom 23. November 2018/ 12. No-
vember 2018. 

- Vertrag über die Lieferung und Vermarktung aus 
EEG-Erzeugungsanlagen „Direktvermarktungsver-
trag" mit der QUADRA Energy GmbH vom 20. Juli 
2021/27. Juli 2021 

- Netzanschlussvertrag mit der Stadtwerke Völklingen 
Netz GmbH vom 11./14. März 2013 
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Bilanz der Solarpark Nordband GmbH & Co. KG zum 31.12.2023 [€] 
 

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung der Solarpark Nordband GmbH & Co. KG für 2023 [€] 
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2.1.2.2 My green e Beteiligungsgesellschaft mbH 

 
My green e 

 

 

Stammkapital 25.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH (51%) 

- Enovos Renewables GmbH (49%) 
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist die Beteiligung an 

sowie die Übernahme von Geschäftsführung und Vertre-
tung von der Solarpark Nordband GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Völklingen, deren Gegenstand die Planung, Er-
richtung und der Betrieb von Anlagen zur Erzeugung 
von Strom aus erneuerbaren Energien auf sämtlichen 
Wertschöpfungsstufen ist. 

Geschäftsführung Eric Maurer 
Michael Göke 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

- 

Wichtige Verträge -  
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Bilanz der My green e Beteiligungsgesellschaft mbH zum 31.12.2023 [€] 
 

 
 
 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung der My green e Beteiligungsgesellschaft mbH für 2023 [€] 
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2.1.2.3 Neustromland Projekt 2 GmbH 

 
Neustromland 

 

 

Stammkapital 25.000 € 
Gesellschafter - Enovos Renewables GmbH (50%) 

- EnergieSüdwest AG (25%) 
- Stadtwerke Völklingen Vertrieb GmbH (25%) 

Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens sind Aktivitäten auf dem 
Gebiet der Erzeugung, Bereitstellung, Speicherung und 
Vermarktung von Energie aus regenerativen Energieträ-
gern, insbesondere die Planung, die Errichtung, der Er-
werb und/oder der Betrieb von Anlagen zur Erzeugung, 
Bereitstellung und Speicherung von Energie aus regene-
rativen Energieträgern. 

Geschäftsführung Michael Göke 
Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

- 

Wichtige Verträge -  
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2.1.3 Energiedienstleistung Völklingen GmbH 

EDL 

 
Stammkapital  50.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (100 %) 
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist die Erbringung tech-

nischer und kaufmännischer Dienstleistungen für die Be-
reiche Strom, Gas, Wasser, Abwasser, Verkehr, Wärme 
und Kälte sowie damit im Zusammenhang stehende Tä-
tigkeiten. Im Wesentlichen handelt es sich um folgende 
Aufgaben: 
- Contractingmodelle für versorgungswirtschaftliche An-

lagen 
- Entwicklung und Umsetzung von Energiekostenein-

sparkonzepten für unterschiedliche Kundengruppen 
- Kraft-Wärme/Kälte-Service 
- Nahwärmekonzepte/-service 
- Gebäudemanagement 
- Bau und Verpachtung eines Glasfasernetzes 
- Dienstleistungen im Bereich der Elektromobilität 

Geschäftsführung Sascha Bös 
Dieter Harbusch 

Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat besteht aus 11 Mitgliedern.  

Die Stadt Völklingen entsendet neben der Oberbürger-
meisterin oder dem Oberbürgermeister und der Bürger-
meisterin oder dem Bürgermeister der Stadt Völklingen 9 
weitere Vertreter aus der Mitte des Stadtrates (Bestellung 
nach § 114 KSVG). 
Der Leiter des Fachbereiches „Zentrale Dienste“ sowie 
ein weiterer, von der Oberbürgermeisterin oder von dem 
Oberbürgermeister zu benennender leitender Angestell-
ter der Stadt Völklingen und ein Geschäftsführer der 
Stadtwerke Völklingen Holding GmbH gehören dem Auf-
sichtsrat mit beratender Stimme an. 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft im Geschäftsjahr an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stellv. Vorsitzender) 
 
Patrick Becker 
Sebastian Borchart (bis 29.11.2023) 
Dominik Brandt 
Jörn Buchholz 
Brunhilde Folz 
Jörg Reichert 
Jürgen-Werner Schneider (ab 02.06.2023) 
Eleonore Seewald 
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Stephan Tautz 
Thomas Torsten Wagner (ab 29.11.2023) 
Gerald Zieder (bis 02.06.2023) 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
Julian Wollscheidt 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge - Geschäftsbesorgungsvertrag mit der SWV Holding 
GmbH vom 08. Dezember 2009 

- Strom-, Gas- und Wasserbezugsverträge mit der 
SWV Vertrieb GmbH vom 22. März 2000 

- Pachtvertrag mit der SWV Netz GmbH vom 11./12. 
September 2001 

- Rahmenvertrag mit der VSE Net in Kooperation mit 
der Stadt Völklingen über die partnerschaftliche Vor-
gehensweise in der Stadt Völklingen bezüglich der Te-
lekommunikation vom 13. November 2001 

- Vertrag mit der VSE Net vom 7. Oktober 2016 für die 
Nutzung von glasfaserbasierten Teilnehmeran-
schlussleitungen zur Versorgung von Privatkunden 
mit dem Telekommunikationsdienst „schlau.com FIT“. 

- Darlehensverträge mit der SWV Netz GmbH, SWV 
Holding GmbH und SWV Vertrieb GmbH 

- Ergebnisabführungsvertrag mit der SWV Holding 
GmbH vom 14. November 2002 und Änderungsver-
trag vom 11. Dezember 2014 

- Cash-Pooling-Vertrag mit der SWV Holding vom 21. 
Dezember 2017 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Keine direkte Verbindung. 
Die Gesellschaft ist eine 100-prozentige Tochtergesell-
schaft der SWV Holding und wird in deren Konzernab-
schluss einbezogen. 

Darstellung der Lage 
Die Energiedienstleistung Völklingen GmbH schließt das Geschäftsjahr 2023 mit einem Ergeb-
nis nach Steuern von 338,4 T€ (2022: 195,6 T€) ab, 142,8 T€ mehr als im Vorjahr. Wesentliche 
Gründe für das höhere Ergebnis sind die gestiegenen Umsätze, welche hauptsächlich aus dem 
Ausbau des Geschäftsbereichs Elektromobilität mit einem Umsatz i.H.v. 241,7 T€ (2022: 120,2 
T€) und der Einführung des Geschäftsbereichs PV Anlagen (50,7 T€) resultieren. Das Ergebnis 
der Gesellschaft wird über einen Ergebnisabführungsvertrag zum Jahresende auf die Stadt-
werke Völklingen Holding GmbH übertragen. 
Umsatzerlöse wurden überwiegend durch den Verkauf von Wärme und Warmwasser erzielt, 
sie lagen im Berichtsjahr mit 2.185 T€ um 860 T€ über dem Vorjahreswert. Aus Verpachtung 
des Lichtwellenleiternetzes resultieren insgesamt 58,8 T€ (2022: 63,7 T€). 76 T€ entfallen auf 
Vergütungen der Stromeinspeisung (2022: 57 T€). Auf den neuen Geschäftsbereich Elektro-
mobilität entfallen Erlöse in Höhe von 292 T€ (2022: 120 T€). 
Im Rahmen von Wärmedienstleistungen wurden im Jahr 2023 insgesamt 8.730 MWh (2022: 
7.713 MWh) abgesetzt, für Warmwasser waren es 8.378 m³ (2022:  7.992 m³). 
Der weiter anhaltende Rückgang des Anlagevermögens resultiert aus planmäßigen Abschrei-
bungen. Im Berichtsjahr wurden keine wesentlichen Investitionen getätigt. 
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Zum Bilanzstichtag 31.Dezember 2023 betrugen die liquiden Mittel 355 T€ gegenüber 465 T€ 
im Vorjahr. Das waren stichtagsbezogen 110 T€ weniger als im Vorjahr. Die Eigenkapitalquote 
ist weiter leicht gesunken. Sie liegt nun bei 7,4 % (2022: 11,0 %). 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Energienahe Dienstleistungen können sich positiv auf die Kundenbindung und das Geschäfts-
ergebnis auswirken. Dies gilt insbesondere für den Wärme-Direkt-Service, bei dem alle Betei-
ligten einen hohen Nutzen erzielen – Energielieferanten, Anlagenbauer, Mieter und Hauseigen-
tümer. Zunehmend gefragt am Markt sind auch Energiemanagement und Energieberatung so-
wie das Ausstellen von Energieausweisen. Weitere Chancen bieten sich durch die politisch 
vorangetriebene Klimawende und die daraus entstehenden Geschäftsfelder. Diese sollen im 
Wirtschaftsjahr 2024 weiterentwickelt und auf dem Markt etabliert werden. 
Nach jetziger Entwicklung ist davon auszugehen, dass das Planergebnis 2024 von rund 227 
T€ erreicht wird. 
Es werden derzeit weitere nützliche Energiedienstleistungen für Endkunden konzipiert, die das 
Portfolio erweitern und attraktiver machen. Die Angebote werden im laufenden Geschäftsjahr 
sukzessive auf den Markt gebracht. Diese werden dann über die Website und eine aktive Kom-
munikation beworben. Die EDL verspricht sich davon vor allem eine höhere Kundenbindung 
sowie eine positivere Wahrnehmung des Preis-Leistungs-Verhältnisses. Die Gesellschaft fo-
kussiert sich zudem im laufenden Geschäftsjahr sowie in den Folgejahren auf Kundenzuwachs 
im Nahwärmeservice. 
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Bilanz der Energiedienstleistung Völklingen GmbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Energiedienstleistung Völklingen GmbH für 2023 
[€] 
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2.1.4 Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH 

VVB 

 
Stammkapital 1.000.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (100 %) 
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens (§ 2 GV) ist die Durch-

führung des öffentlichen Personennahverkehrs sowie 
das Halten von Beteiligungen und Mitgliedschaftsrech-
ten, die mit dem Zweck der Gesellschaft im Zusammen-
hang stehen. 

Geschäftsführung Thorsten Gundacker 
Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus elf ordentlichen 

Mitgliedern. Neben der Oberbürgermeisterin oder dem 
Oberbürgermeister und der Bürgermeisterin oder dem 
Bürgermeister der Stadt Völklingen als geborene Mitglie-
der werden weitere 9 Mitglieder aus dem Stadtrat entsen-
det. 
Der Leiter des Fachbereiches „Zentrale Dienste“, ein wei-
terer, von der Oberbürgermeisterin oder von dem Ober-
bürgermeister zu benennender leitender Angestellter der 
Stadt Völklingen sowie ein Mitglied des Betriebsrates ge-
hören dem Aufsichtsrat mit beratender Stimme an. 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft im Geschäftsjahr an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stell. Vorsitzender) 
 
Helmut Bogler 
Jörn Buchholz 
Kerstin Ecker 
Kevin Frank 
Manfred Jost 
Sorina-Cornelia Milkovic 
Dieter Müller 
Jörg Reichert 
Erik Roskothen 
Wolfried Willeke 
 
Außerordentliche Mitglieder: 
Denise Baldauf 
Birgit Jost 
Paul Ganster 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
Patrik Skopnick 
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Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

- Saarländische Nahverkehrs-Service GmbH (4,167 %) 

Wichtige Verträge - Ergebnisabführungsvertrag mit der SWV Holding 
GmbH vom 14. November 2002, sowie Änderung vom 
11. Dezember 2014 

- Geschäftsbesorgungsvertrag mit der SWV Holding 
GmbH vom 8. Dezember 2009 

- Vertrag zur Einnahmeaufteilung vom 27. April 2018 
mit der rückwirkenden Änderung zum 01.01.2021  zwi-
schen der Saarländische Nahverkehrs-Service GmbH 
und den Vertragspartnern mit einer Laufzeit bis zum 
31. Dezember 2023. 

- Cash-Pooling-Vertrag mit der SWV Holding vom 10. 
Februar 2017 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Gemäß Stadtratsbeschluss wird ein Zuschuss zur Stär-
kung des Schulstandortes Völklingen gezahlt. 
Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 90 01 des städtischen Haushaltes – Ergebnis 
2023:  25.500 €. 
Zusätzlich wird die vom Land geleistete ÖPNV-Pau-
schale gemäß Stadtratsbeschluss vollständig an die VVB 
weitergeleitet. 

Darstellung der Lage 
Die Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH schließt das Geschäftsjahr 2023 mit einem Jahresfehl-
betrag von 1.802 T€ (2022: 1.866 T€). Dieser Verlust ist von der Stadtwerke Völklingen Holding 
GmbH auszugleichen. Die Umsatzerlöse lagen im Berichtsjahr mit 5.010 T€ 23,6% über dem 
Vorjahreswert (2022: 4.054 T€). Die Anzahl der beförderten Personen lag bei 1.080.188 Fahr-
gästen (2022: 1.801.266) – ohne Abokunden.  
Die Bilanzsumme der VVB lag mit 11.334 T€ (2022: 10.535 T€) um 799 T€ über dem Vorjahr. 
Das Anlagevermögen beträgt zum Bilanzstichtag 7.967 T€ (2022: 7.223 T€); es spiegelt mit 
70,3 % der Bilanzsumme die hohe Anlageintensität der Geschäftstätigkeit wider. 
Zum Bilanzstichtag betrugen die liquiden Mittel 940 T€ (2022: 340 T€). Die Eigenkapitalquote 
(inkl. Sonderposten) der VVB beträgt 62,9 % (2022: 62,6 %). Die VVB hat im Berichtsjahr rund 
1.740 T€ investiert, einen Großteil davon in die Anschaffung von E-Bussen sowie den Umbau 
der Buswerkstatt. Durch einen kontinuierlichen Ersatz von Altfahrzeugen beugt die VVB einer 
Überalterung ihres Fuhrparks vor. Die Gesellschaft hat ein Darlehen in Höhe von rund 476 T€ 
getilgt. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Der Bestand der VVB ist wegen der strukturellen Verlustsituation und des bestehenden Ergeb-
nisabführungsvertrages mit der Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (SWVH) von der Finanz-
lage der Konzernmuttergesellschaft abhängig. 
Die SWVH ist für die Sicherstellung der Liquidität im Konzern zuständig. Ist diese nicht gewähr-
leistet, besteht für die VVB ein existenzielles Risiko. Dies ist bedingt durch den Ergebnisabfüh-
rungsvertrag. Umgekehrt betrachtet würde auch ein Wegfall des Ergebnisabführungsvertrages 
mit der SWVH das Unternehmen bedrohen, da der öffentliche Nahverkehr des kommunalen 
Völklinger Verkehrsbetriebs nicht kostendeckend ist. Als Ersatz für die bisherige Quersubven-
tionierung müsste die Mittelstadt Völklingen für die Verlustübernahme in Anspruch genommen 
werden. 
Nachdem der Stadtrat der Stadt Völklingen die Betrauung der VVB mit der Fahrleistung auf 
dem Gebiet der Stadt Völklingen beschlossen hat, ist der Fortbestand der Völklinger Verkehrs-
betriebe GmbH durch den Erhalt des Zuschlags zu einem neuen öffentlichen Dienstleistungs-
auftrag ab 2024 bis Dezember 2038 gesichert.  
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Am 17. Mai 2024 wurden Teile der Stadt Völklingen in Folge eines Starkregenereignisses von 
einem Hochwasser überflutet. Auch das Betriebsgelände der Stadtwerke Völklingen war stark 
betroffen, das Hochwasser hinterließ massive Schäden. Diese Schäden betrafen die Gebäude 
mit zugehöriger Einrichtung, Anlagen, Elektronik und das Lagermaterial. Zum Zeitpunkt der Er-
stellung des Jahresabschlussberichtes wurden die Schäden durch die Stadtwerke Völklingen 
zusammen mit Gutachtern aufgenommen. Erste Gespräche mit Versicherern ergaben, dass 
Versicherungsschutz besteht. Zusätzlich wurde in einer Kontaktaufnahme mit der Landesregie-
rung Unterstützung von dort signalisiert. 
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Bilanz der Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH für 2023 [€] 
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2.1.4.1 Saarländische Nahverkehrs-Service GmbH 

SNS 

 
Gesellschaftskapital  60.000 € 
Gesellschafter - Völklinger Verkehrsbetriebe GmbH (4,17%) 

- KVS GmbH, Saarlouis (12,5 %) 
- SNS Beteiligungs GbR privates Busgewerbe (8,33 

%) 
- Neunkircher Verkehrs GmbH (8,33 %) 
- ORN Omnibusverkehr Rhein-Nahe GmbH (25 %) 
- Saarbahn Netz GmbH, Saarbrücken (25 %) 
- DB Regio AG (16,67 %) 

Gegenstand des Unternehmens - Koordination von verbundbezogenen Aufgaben des 
öffentlichen Personennahverkehrs 

- Koordinierung von Werkstattleistungen, insbesondere 
Sonderreparaturen 

- Zentraler Einkauf für die Werkstätten seiner Gesell-
schafter 

- Einrichtung und Koordinierung eines Kraftomnibus-
Pools 

Geschäftsführung Elke Schmidt 
Aufsichtsratsvorsitzender Landrat Patrik Lauer 
Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 
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2.1.5 Feuerbestattung Völklingen GmbH 

FBV 

 
Stammkapital 500.000 € 
Gesellschafter - Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (90 %) 

- Stadt Forbach (5 %) 
- Sulzbacher Gewerbeansiedlungsgesellschaft mbH  

(5 %) 
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens (§ 2 GV) ist der Betrieb 

einer Feuerbestattungsanlage, die Durchführung der da-
mit zusammenhängenden Aufgaben sowie das Halten 
von Beteiligungen und Mitgliedschaftsrechten, die mit 
dem Zweck der Gesellschaft im Zusammenhang stehen. 

Geschäftsführung Julian Wollscheidt (bis 24.01.2023) 
Dirk H. Steinmetz (ab 25.01.2023) 

Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus 17 stimmberech-

tigten Mitgliedern.  
Neben der Oberbürgermeisterin oder dem Oberbürger-
meister und der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister 
der Stadt Völklingen als geborene Mitglieder werden wei-
tere 13 Mitglieder aus dem Stadtrat entsendet (Bestel-
lung nach § 114 KSVG). Die Stadt Forbach sowie die 
SGA entsenden jeweils ein Mitglied. Die Geschäftsführer 
der SWV Holding, der Leiter des Fachbereiches „Zentrale 
Dienste“ und ein weiterer, von der Oberbürgermeisterin 
oder von dem Oberbürgermeister zu benennender leiten-
der Mitarbeiter der Stadt Völklingen, gehören dem Auf-
sichtsrat mit beratender Stimme an. 
Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stv. Vorsitzender) 
 
Bernd Bohner 
Sebastian Borchart 
Frank Ecker 
Kerstin Ecker 
Manfred Jost (bis 27.04.2023) 
Stefanie Meiser 
Ursula Meyer (ab 27.04.2023) 
Wolfgang Jelinski 
Dieter Müller 
Ulrike Müller 
Jörg Reichert 
Christof Schmidt 
Eleonore Seewald 
Harald Spey 
Klaus Welter 
Antoine Sprenger 
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Jürgen Haas – Geschäftsführer SGA mbH 
Micheline Hagenbourger – Stadt Forbach  
 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto 
Julian Wollscheidt 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

Vereinigte Feuerbestattung Saar GmbH (50 %) 

Wichtige Verträge - Darlehensvertrag mit der Vereinigte Feuerbe-
stattung Saar GmbH vom 14. Dezember 2018 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Keine direkte Verbindung. 
Die Gesellschaft ist eine 90-prozentige Tochtergesell-
schaft der SWV Holding und wird in deren Konzernab-
schluss einbezogen. 

Darstellung der Lage 
Das Geschäftsjahr 2023 schließt mit einem Jahresüberschuss nach Steuern von 78 T€ (2022: 
70 T€). Die Erträge stammen im Wesentlichen aus Ausschüttungen der VFS und Zinserträgen; 
die Ausschüttungen betrugen im Berichtsjahr insgesamt 100 T€ (2022: 85 T€).  
Die Bilanzsumme betrug 973 T€ (2022: 950 T€) zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023; sie 
lag damit 23 T€ über dem Vorjahreswert.  
Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2023 betrugen die liquiden Mittel 235 T€ (2022: 202 T€). 
Die Eigenkapitalquote lag im Berichtsjahr bei 98,1 % (2022: 98,3 %). 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Die Geschäftsführung sieht mittel- bis langfristig keine Faktoren, die die Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft wesentlich negativ beeinflussen. Die Risiken für die FBV sind als gering 
zu betrachten. 
Das Planergebnis 2023 von 49 T€ wurde um 29 T€ übertroffen. Die Verbesserung des Jahres-
überschusses auf 78 T€ konnte durch höhere Erträge aus der Beteiligung sowie aus Zinserträ-
gen aus Festgeldanlagen erzielt werden. 
Die Geschäftsführung geht nach heutigen Erkenntnissen davon aus, dass das Planergebnis 
von 7 T€ im Geschäftsjahr 2024 erreicht werden kann. 
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Bilanz der Feuerbestattung Völklingen GmbH zum 31.12.2023 [€] 
 

 
 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung der Feuerbestattung Völklingen GmbH für 2023 [€] 
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2.1.6 Vereinigte Feuerbestattung Saar GmbH 

VFS 

 
Stammkapital 1.000.000 € 
Gesellschafter - Landeshauptstadt Saarbrücken (50 %) 

- Feuerbestattung Völklingen GmbH (50 %) 
Gegenstand des Unternehmens Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb von Kre-

matorien, das Vorhalten von Bestattungs-einrichtungen, 
die Vorbereitung, Durchführung und Abwicklung von Kre-
mierungen sowie damit zusammen-hängende techni-
sche, sonstige fachliche, betriebs-wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungen. 

Geschäftsführung Uwe Kunzler, Julian Wollscheidt 
Aufsichtsratsvorsitzender Tobias Raab, Beigeordneter LHS SB 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 9 GV) besteht aus 6 Mitgliedern. Die 

Oberbürgermeisterin oder der Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Saarbrücken sowie die Oberbürger-
meisterin oder der Oberbürgermeister der Stadt Völklin-
gen sind geborene Aufsichtsratsmitglieder. 2 weitere Ver-
treter werden von der Gesellschafterversammlung auf 
Vorschlag des Stadtrates der Landeshauptstadt Saarbrü-
cken gewählt. Die Feuerbestattung Völklingen GmbH 
entsendet ebenfalls 2 Vertreter, die auf Vorschlag des 
Stadtrates der Mittelstadt Völklingen gewählt werden. 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft an: 
 
Raab, Tobias, Vorsitzender, Beigeordneter LHS SB 
Sellen, Christof, stellv. Vorsitzender, BM Stadt VK  
Hanauer, Wolfgang 
Schmidt, Christof 
Schneider, Philipp 
Vitz, Karsten 
 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge - Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Landeshaupt-
stadt Saarbrücken vom 19. Februar 2015 

- Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Stadtwerke 
Völklingen Holding GmbH 

- Darlehensvertrag mit der Landeshauptstadt Saarbrü-
cken vom 10. Juli 2014 

- Darlehensvertrag mit der Feuerbestattung Völklingen 
GmbH vom 14. Dezember 2018 

 
 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Anteiliger Erlös aus Edelmetallverkäufen durch die VFS 
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Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 40 43 des städtischen Haushaltes – Ergebnis 
2023: 169 TEUR.  

 
Darstellung der Lage 
Die Umsatzerlöse aus Einäscherungen erhöhten sich gegenüber dem Vorjahr um 57 T€ auf 
2.898 T€ (Vorjahr 2.841 T€), aufgrund einer leicht erhöhten Anzahl von Einäscherungen. Die 
gesamten Umsatzerlöse erhöhten sich um 99 T€ auf 4.318 T€ (Vorjahr: 4.219 T€). Der Anstieg 
resultiert hauptsächlich aus höheren Umsatzerlösen aus Einäscherungen aus Frankreich (+ 99 
T€) sowie aus höheren Erlösen aus der stofflichen Verwertung von metallischen Rückständen 
(+ 54 T€). Demgegenüber stehen Rückgänge aus Einäscherungen aus dem Saarland und 
Rheinland-Pfalz (- 15 T€) sowie daraus resultierenden geringeren Erlösen aus der Leichen-
schau (- 18 T€).  
Die Anzahl der Einäscherungen stieg um 41 Fälle auf 9.529 (Vorjahr: 9.488 Fälle). 
Die Aufwendungen für den Gasbezug haben sich gegenüber dem Vorjahr verdoppelt (+ 171 
T€). Durch weitere Energieeinsparmaßnahmen wie z.B. Reduzierung der Ofentemperatur, Ei-
genstromnutzung durch die PV-Anlage sowie weiteren Kosteneinsparungen konnte ein Teil des 
Mehraufwandes aufgefangen werden, so dass der Materialaufwand insgesamt um 99 T€ ge-
stiegen ist. Durch weitere Kostensteigerungen im Personalbereich (+ 162 T€ durch Persona-
lersatzmaßnahmen und Tariferhöhungen), bei den Abschreibungen und den sonstigen betr. 
Aufwendungen schließt das Geschäftsjahr 2023 mit einem Ergebnis in Höhe von 217 T€ vor 
Steuern (Vorjahr: 469 T€) bzw. 147 T€ (Vorjahr: 311 T€) nach Steuern ab. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Auch im Geschäftsjahr 2024 wird – wie bereits im Geschäftsjahr 2023 - aufgrund der weiterhin 
hohen Energiekosten mit einem geringeren Jahresergebnis als in den Vorjahren gerechnet. Da 
die kontinuierliche Zunahme der Einäscherungen unabhängig von den Belastungen durch Epi-
demien bzw. Pandemien insbesondere in den Wintermonaten inzwischen zu einer befristeten 
Auslastung der Ofen- und Kühlanlagenkapazitäten in beiden Krematorien führt, war ursprüng-
lich beabsichtigt, im Krematorium Völklingen ab 2024 eine 3. Einäscherungsschiene im neuen 
Erweiterungsbau genehmigen zu lassen sowie die Ofenanlage 1 aufgrund der erhöhten In-
standhaltungsaufwendungen zu erneuern. Dabei sollte auch untersucht werden, ob alternativ 
zu einem gasbetriebenen Ofen die neueste Generation von Elektroofenanlagen eingebaut wer-
den kann, um den zusätzlichen Bezug von Gas als Energieträger zu vermeiden. Vor dem Hin-
tergrund des hohen Zinsniveaus und der rückgängigen Einäscherungszahlen im Krematorium 
Völklingen wurde von Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung beschlossen, die geplanten 
größeren Investitionen in die Jahre 2025 ff. zu verlagern. 
Durch weitere zukunftsorientierte Investitionen in die Infrastruktur der beiden Standorte wurden 
und werden diese weiterhin erheblich aufgewertet und noch leistungs- und konkurrenzfähiger 
gemacht. 
 
Der im März 2023 nach einem Einigungsverfahren erfolgte Abschluss einer Betriebsvereinba-
rung über die Dienstplangestaltung trägt inzwischen dazu bei, die Anzahl der Einäscherungen 
durch flexible Anpassung der Dienstpläne bedarfsorientiert und energieeffizient zu steuern. 
 
Insgesamt sieht die Geschäftsführung keine die Finanz- und Ertragslage wesentlich beeinflus-
senden oder bestandsgefährdenden Risiken. 
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Bilanz der Vereinigten Feuerbestattung Saar GmbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Vereinigten Feuerbestattung Saar GmbH für 2023 
[€] 
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2.2 Gesellschaft für Wirtschaftsförderung, Innovation und Stadtmarke-
ting Völklingen mbH 

GWIS 

 
Gesellschaftskapital 115.000 € 
Gesellschafter - Stadt Völklingen (61,74 %)  

- Sparkasse Saarbrücken (19,13 %)  
- Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co KG 

(9,57 %)  
- Landesbank Saar (4,78 %)  
- Völklinger Wirtschaftskreis e. V. (4,78 %) 

Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand der Gesellschaft ist die Schaffung und Erhal-
tung von Arbeitsplätzen durch die Verbesserung der wirt-
schaftlichen Struktur in der Stadt Völklingen. 

 Die Gesellschaft für Wirtschaftsförderung, Innova-
tion und Stadtmarketing (GWIS) Völklingen mbH 
verfolgt im Sinne des "public private partnership" 
das Ziel, auf den Gebieten der Wirtschaftsförde-
rung, Innovation und Stadtmarketing miteinander 
zum Wohle von Handel und Gewerbe und der Ein-
wohner der Stadt Völklingen zu kooperieren. 

 Aufbau und Durchführung eines attraktiven Stadt-
marketings, vor allem im Zusammenhang mit dem 
Weltkulturerbe Völklinger Hütte 

Zweck der Gesellschaft Zu den Zielen und Aufgaben gehören: 
- Förderung wirtschaftlicher Unternehmen des Privat-

rechts bei Existenzgründungen, Betriebserweiterun-
gen und Betriebsumstrukturierungen durch Beratung, 
insbesondere über öffentliche und private Finanzie-
rungsmöglichkeiten 

- Hilfe bei Unternehmens- und Finanzierungskonzepten 
- Vermittlung von Kontakten zu Kreditinstituten  
- Hilfe bei der Beschaffung von Krediten, Beteiligungen, 

Risikokapital und Sicherheiten 
- Förderung von Ausbildung und Beschäftigung 
- Durchführung von allgemeinen Maßnahmen der Wirt-

schaftsförderung 
Geschäftsführung Lars Hüsslein 
Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Gesellschafter Mittelstadt Völklingen entsendet 7 Mit-

glieder, der Gesellschafter Sparkasse Saarbrücken 2 Mit-
glieder und jeder weitere Gesellschafter 1 Mitglied in den 
Aufsichtsrat. Die stimmberechtigen Mitglieder des Gesell-
schafters Mittelstadt Völklingen, unter welchem sich der/ 
die Oberbürgermeister/in und der/ die Bürgermeister/in 
befinden muss, bestellt der Stadtrat. 
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Die Mitglieder des Aufsichtsrats im Geschäftsjahr: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen (stv. Vorsitzender) 
 
Edmund Altmeyer (SKS) 
Bodo Wilhelmi (SKS) 
Sebastian Fischer (Globus Handelshof)  
Vanessa Rech (Landesbank Saar) 
Hans Emil Agostini (Völklinger Wirtschaftskreis e. V.; bis 
07.11.2023) 
Achim Schmitt (Völklinger Wirtschaftskreis e.V.; ab 
08.11.2023) 
 
Helmut Bogler 
Erik Roskothen 
Karsten Vitz 
Sorina Milkovic 
Dieter Gschneidner 
 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge - Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Stadt Völklin-
gen vom 06. September 2000 
(Fachdienst 25: Wirtschaftsförderung und Stadtmarke-
ting) 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Gemäß Beschluss der Gesellschafterversammlung ha-
ben sich die Gesellschafter verpflichtet, einen jahresbe-
zogenen Gesamtverlust bis zu einer Höhe von 67.150 € 
entsprechend ihrer prozentualen Beteiligung am Stamm-
kapital auszugleichen. 
Die Verlustübernahme erfolgt im Budget 90 01 des städ-
tischen Haushaltes. Ergebnis 2023: 32,2 T€. 

 
Darstellung der Lage 
Zu Beginn des Geschäftsjahres am 01.01.2023 verzeichnete die Gesellschaft Finanzmittel in 
Höhe von 182.188,58 €. Diese Finanzmittel sowie die im Laufe des Geschäftsjahres erzielten 
Erlöse und Verlustzuweisungen der Gesellschafter zur Deckung des Jahresverlustes 2023 
reichten aus, um die Gesellschaft über das ganze Jahr liquide zu halten. 
Zum Ende des Geschäftsjahres am 31.12.2023 beliefen sich die verfügbaren Finanzmittel auf 
155.845,98 €. 
Enthalten in den Finanzmitteln sind auch die Mittel aus den sich in Umlauf befindlichen und von 
den Akzeptanzstellen noch nicht eingelösten Völklinger Einkaufsgutscheinen in Höhe von 
43.764,00 €.  
Bei verschiedenen durchgeführten Projekten und Veranstaltungen konnte auch im Jahr 2023 
wieder ein erheblicher Kostendeckungsbeitrag erzielt werden. Dies erfolgte insbesondere durch 
getätigte Umsatzerlöse sowie durch Zuschüsse Dritter. Die strukturell bedingte Unterdeckung 
aus der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit betrug zum Jahresende 2023 51,8 T€ und bewegte 
sich somit unterhalb der von der Gesellschafterversammlung genehmigten maximalen Verlust-
ausgleichs von 67,2 T€. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
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Mit Wirkung zum 31.12.2023 wurden fristgerecht Gesellschafteranteile mit einer Stammeinlage 
von 19.000,00 € gekündigt. Die Gesellschaft wird gemäß Satzung von den übrigen Gesellschaf-
tern fortgeführt. Eine Nachfolgeregelung für die Übernahme der Gesellschaftsanteile durch wei-
tere Gesellschafter wird angestrebt.  
Hauptziel der Gesellschaft ist weiterhin, die Belebung und Attraktivierung der Innenstadt, die 
Förderung und Unterstützung des Völklinger Handels und Gewerbes, die Mitwirkung bei der 
Bereitstellung von Gewerbeflächen sowie die Betreuung der vorhandenen Unternehmen und 
von Existenzgründern. Eine große Chance zur Belebung der Innenstadt ist das Förderprogramm 
„Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ des Bundes, für welches sich die Stadt Völklingen 
beworben und den Zuschlag bekommen hat und im Frühjahr 2023 in die Umsetzung ging. Durch 
die Etablierung des City-Managements werden Kooperationen aufgebaut, Impulse für die In-
nenstadtentwicklung gesetzt und die Digitalkompetenz der Innenstadtakteure gesteigert. Hier 
wird die Gesellschaft einen wichtigen Beitrag leisten können. 
Ein wirtschaftliches Risiko für die Gesellschaft ist bei der Organisation von Veranstaltungen und 
den damit ggf. vertraglich verbundenen Kosten und dem Ausbleiben von Erträgen bei Veran-
staltungsabsagen gegeben. Die Geschäftsführung wird frühzeitig gegensteuern, um einen mög-
lichen Schaden für das Unternehmen so gering wie möglich zu halten. Durch den weiter andau-
ernden Krieg in der Ukraine ist weiterhin mit Lieferengpässen und Kostensteigerungen bei Ma-
terial und Dienstleistungen zu rechnen. 
Am 22.11.2023 hat die Gesellschafterversammlung den Wirtschafts- und Finanzplan für das 
Jahr 2024 beschlossen. Mit diesem Beschluss verpflichten sich die Gesellschafter im Jahr 2024 
einen jahresbezogenen Gesamtverlust bis zu einer Höhe von 65.100,00 € entsprechend ihrer 
prozentualen Beteiligung am Stammkapital auszugleichen. Somit ist die künftige Entwicklung 
der Gesellschaft in diesem Rahmen bis zum 31.12.2024 gesichert. 
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Bilanz der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung, Innovation und Stadtmarketing Völklingen mbH zum 31.12.2023 [€] 
 

 
 
Gewinn- und Verlustrechnung der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung, Innovation und Stadtmarketing Völklingen mbH für 
2023 [€] 
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2.3 Gesellschaft für kommunale Beschäftigung Völklingen/Großrosseln 
mbH 

GkB 

 
Gesellschaftskapital 25.000 € 
Gesellschafter - Stadt Völklingen (74 %) 

- Gemeinde Großrosseln (26 %) 
Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand der Gesellschaft ist die Bereitstellung von 

Beschäftigungsmöglichkeiten für arbeitsfähige Arbeits-
lose (insbesondere für Jugendliche und Langzeitarbeits-
lose) und deren Einsatz nach den neuen Beschäftigungs-
strukturen des SGB II im Gebiet der Stadt Völklingen und 
der Gemeinde Großrosseln. 

Zweck der Gesellschaft - Stabilisierung und Gestaltung des Arbeitsmarktes 
durch öffentliche, gemeinnützige Beschäftigung im 
Sinne des SGB II für BezieherInnen von Bürgergeld 

- Verstärkte Aktivierung von Fürsorgeleistungsbeziehe-
rInnen 

- Herstellung und Erhaltung der Beschäftigungsfähig-
keit; vorrangig bei jüngeren Arbeitslosen 

- Begleitung bei Persönlichkeitsproblemen (Alkohol, 
Drogen, Schulden, fehlende soziale Kompetenz etc.) 

- Hilfestellung bei Bewerbungen, beruflicher Umorien-
tierung und Weiterbildung zur Rückkehr in den ersten 
Arbeitsmarkt 

Der Gesellschaftszweck wird verwirklicht durch gemein-
wohlorientierte Tätigkeiten (Grünflächenpflege, Forstar-
beiten und ähnliches), vorwiegend für die Stadt Völklin-
gen und die Gemeinde Großrosseln. 

Geschäftsführung Christof Theis 
Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge Geschäftsbesorgungsvertrag zwischen der Stadt Völ-
klingen und der Gesellschaft für kommunale Beschäfti-
gung Völklingen/Großrosseln mbH vom 8. Dezember 
2004 (Fachdienst 25: Wirtschaftsförderung und Stadtmar-
keting), der Vertrag wurde mehrfach geändert 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Die GkB hat ihren Sitz im Neuen Rathaus. Die hieraus 
entstehenden Kosten (Büroraum, allg. Sachkosten) und 
deren Erstattung werden im Budget 90 01 des städtischen 
Haushaltes dargestellt.  



 

Seite 58 von 83 

 
Darstellung der Lage 
Die Geschäftsentwicklung der Gesellschaft ist daran gekoppelt, in welchem Umfang das Job-
center Saarbrücken Maßnahmeplätze für Arbeitsgelegenheiten (AGH) zur Verfügung stellt und 
in welcher Höhe die jeweilige Maßnahmekostenpauschale (MKP) gewährt wird. 
Die Gesellschaft verfügte im Geschäftsjahr 2023 über 50 (Vorjahr 60) genehmigte AGH Plätze. 
Die MKP pro tatsächlich besetztem Teilnehmerplatz und Monat blieb unverändert. 
Zur Aufgabenerledigung beschäftigt die Gesellschaft zwei festangestellte Mitarbeiterinnen (Bü-
rokraft in Teilzeit mit 35 Wochenstunden, Sozialarbeiterin in Teilzeit mit 30 Wochenstunden). 
Bestimmender Faktor für den Geschäftsverlauf bleibt die Quote der tatsächlich zugewiesenen 
und besetzten Teilnehmerplätze. Im Jahresmittel wurden rund 78,5% (Vorjahr: 71%) der geneh-
migten Teilnehmerplätze tatsächlich belegt. 
Das Geschäftsjahr hat die Gesellschaft mit einem Jahresüberschuss von 3.635,54 EUR nach 
Steuern abgeschlossen. Damit wurde der im Wirtschaftsplan 2023 angenommene Überschuss 
von 1.210,00 EUR übertroffen. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Fortentwicklung und Bestand der GkB sind ausschließlich von der Genehmigungspraxis sowie 
der Höhe der personenbezogenen Fallpauschale des Jobcenters abhängig. Ab dem 1. Januar 
2024 sind 43 Beschäftigungsmaßnahmen vom Jobcenter genehmigt bei unveränderter MKP. 
Es bleibt abzuwarten, ob sich die Lage am Arbeitsmarkt, die angekündigten Sanktionsmaßnah-
men bei fehlender Mitwirkung der zugewiesenen Bürgergeldempfänger sowie die anhaltende 
Zuwanderung auf das Vermittlungsergebnis weiter auswirken werden. 
Personell ist die Gesellschaft mittlerweile auf ein Mindestmaß geschrumpft. Mit Wegfall der Mi-
nijobstelle beschäftigt die Gesellschaft noch zwei festangestellte Teilzeitmitarbeiterinnen. Wei-
tere Personalreduzierungen sind zur Erhaltung der vertraglichen Verpflichtungen gegenüber 
dem Jobcenter nicht mehr zu verantworten. 
Die Gesellschaft sieht weiterhin ein hohes Potential, AGH Maßnahmen im öffentlichen Bereich 
anbieten und besetzen zu können. Voraussetzung ist, dass die Zuweisungen durch das Job-
center nicht weiter zurückgefahren werden und die Kostenpauschalen für den Maßnahmenträ-
ger den tatsächlichen Verhältnissen Rechnung tragen. Insoweit gilt für die Gesellschaft weiter-
hin, den laufenden Geschäftsbetrieb auf Sicht auszurichten und ggf. kurzfristig zu reagieren. 
Die Gesellschaft wird für das Jahr 2024 voraussichtlich – wie bereits im Wirtschaftsplan darge-
stellt – einen Verlust erwirtschaften. Durch die in den vergangenen Jahren gebildeten Rücklagen 
wird die Gesellschaft in der Lage sein, zumindest in den kommenden Jahren die Verluste aus 
eigener Kraft zu kompensieren.  
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Bilanz der Gesellschaft für kommunale Beschäftigung Völklingen/Großrosseln mbH zum 31.12.2023 [€] 
 

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung der Gesellschaft für kommunale Beschäftigung Völklingen/Großrosseln mbH für 2023 [€] 
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2.4  Gemeinnützige Städtische Wohnungsgesellschaft mbH 

GSW 

 
Gesellschaftskapital 1.755.000 € 
Gesellschafter - Stadt Völklingen (100 %) 
Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand der Gesellschaft ist vorrangig eine sichere und 

sozial verantwortbare Wohnungsversorgung der breiten 
Schichten der Bevölkerung (gemeinnütziger Zweck). 
Die Gesellschaft errichtet, betreut, bewirtschaftet und ver-
waltet Bauten in allen Rechts- und Nutzungsformen, darun-
ter Eigenheime und Eigentumswohnungen. Sie kann au-
ßerdem alle im Bereich der Wohnungswirtschaft, des Städ-
tebaus und der Infrastruktur anfallenden Aufgaben über-
nehmen, Grundstücke erwerben, belasten und veräußern 
sowie Erbbaurechte ausgeben. Sie kann Gemeinschafts-
anlagen und Folgeeinrichtungen, Läden und Gewerbebau-
ten, soziale, wirtschaftliche und kulturelle Einrichtungen 
und Dienstleistungen bereitstellen. 
Die Gesellschaft kann alle Geschäfte betreiben, die dem 
Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar zu dienen 
geeignet sind. Die Gesellschaft darf im In- und Ausland an-
dere Unternehmen gleicher oder ähnlicher Art überneh-
men, vertreten und sich an solchen Unternehmen beteili-
gen; sie darf Zweigniederlassungen errichten. 

Geschäftsführung Markus Arend 
BM Christof Sellen 

Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus 12 stimmberechtig-

ten Mitgliedern. 
Die Stadt Völklingen entsendet neben der Oberbürgermeis-
terin oder dem Oberbürgermeister 11 weitere Vertreter aus 
der Mitte des Stadtrates. 
Bleibt eine Fraktion des Stadtrates bei der Bildung des Auf-
sichtsrates nach Satz 3 unberücksichtigt, so kann sie aus 
ihrer Mitte ein Fraktionsmitglied benennen, das durch den 
Stadtrat widerruflich als außerordentliches Mitglied bestellt 
und in den Aufsichtsrat entsandt wird. Außerordentliche 
Mitglieder nach Satz 4 nehmen an den Sitzungen des Auf-
sichtsrates mit beratender Stimme und dem Recht, Anträge 
zu stellen, teil. 
Der Leiter des Fachbereiches „Zentrale Dienste“ sowie ein 
weiterer, von der Oberbürgermeisterin oder von dem Ober-
bürgermeister zu benennender leitender Mitarbeiter der 
Stadt Völklingen, gehören dem Aufsichtsrat mit beratender 
Stimme an. 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats gemäß Jahresabschluss 
der Gesellschaft: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
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Manfred Jost (stv. Vorsitzender, bis 14.03.2023) 
Karten Vitz (stv. Vorsitzender ab 24.04.2023) 
Ulrike Müller 
Julian Becker 
Patrick Becker 
Dominik Brandt 
Stefanie Meiser 
Gerald Zieder (bis 23.05.2023) 
Stephan Tautz 
Dieter Gschneidner 
Dieter Müller 
 
Außerordentliche Mitglieder: 
Denise Baldauf 
Sebastian Borchart (bis 23.11.2023) 
Thomas Torsten Wagner (ab 23.11.2023) 
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Markus Otto  

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Allgemeinen Bau-
genossenschaft Völklingen 1904 eG vom 11.02.1983, der 
am 22.02.2018 um weitere 5 Jahre verlängert wurde (be-
ginnend mit dem 01.01.2020) 

Verbindung zum städtischen Haus-
halt 

Gemäß entsprechender Beschlüsse des Stadtrates über-
nimmt die Stadt die Verluste sowie den Schuldendienst zu 
bestimmten Immobilien. 
Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 90 01 des städtischen Haushaltes – Ergebnis 2023: 
101.265,80 €. 

Darstellung der Lage 
Der Wohnungsbestand betrug am 31.12.2023 58 Objekte mit 571 Wohnungen sowie 13 Gewerbe-
einheiten. Im Berichtsjahr 2023 wurden 67 Wohnungen und 7 Garagen/Stellplätze neu vermietet. 
Die durchschnittliche Kaltmiete für die Wohn- und Gewerbeflächen betrug im Dezember 2023 6,21 
€ pro qm und Monat. Gegenüber dem Vorjahr haben sich die Sollmieten um 0,44 € erhöht. Insge-
samt haben sich die Erlöse aus der Hausbewirtschaftung um 151 T€ erhöht. Das Gesamt-Enga-
gement für Instandhaltung und Modernisierung belief sich im Berichtsjahr auf 1.306 T€ (Vorjahr: 
964 T€). Neben den täglich anfallenden Instandhaltungen und Wohnungswechseln wurden Moder-
nisierungsmaßnahmen an leerstehenden Wohnungen i.H.v. 462 T€ vorgenommen. Nach Verrech-
nung der einzelnen Leistungsbereiche ergibt sich ein Jahresüberschuss von 302 T€ (Vorjahr: 886 
T€). 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Die Nachfrage nach bezahlbarem Wohnraum insbesondere bei kleineren Wohnungen ist nach wie 
vor hoch und wächst sogar noch weiter an. Durch den russischen Angriffskrieg in der Ukraine ist 
ein neuer Flüchtlingsstrom entstanden, der die Nachfrage nach günstigem Wohnraum ebenfalls – 
zumindest kurzfristig – erhöht. Das in Vorjahren für Wohnungssanierungen in Anspruch genom-
mene Flüchtlingswohnraumprogramm vom Innenministerium wird die Mieteinnahmen in den kom-
menden Geschäftsjahren weiter positiv beeinflussen, da die so sanierten Wohnungen auch für so-
zial schwache Mieter zur Verfügung stehen, wodurch die Vermietung dieser Wohnungen nachhaltig 
gesichert ist.  
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Neben den täglich anfallenden Arbeiten im Bereich der kaufmännischen und technischen Verwal-
tung werden auch in 2024 schwerpunktmäßig weitere Wohnungen im Bestand saniert. 
Um den noch bestehenden Leerstand abzubauen, benötigt die Gesellschaft weiterhin neues Kapi-
tal, dass unter den gegebenen Umständen nicht aus der laufenden Liquidität erwirtschaftet werden 
kann. Es werden hierzu eventuell auch Förderprogramme des Saarlandes, wie die neue soziale 
Mietwohnraumförderung in Anspruch genommen werden, um weitere Wohnungen sanieren zu 
können. 
Darüber hinaus plant die Gesellschaft, ein Darlehen aufzunehmen, um den strukturelle Leerstand 
im Wohnungsbestand abzubauen, indem weitere leerstehenden Wohnungen in den nächsten 1-2 
Jahren saniert und dann der Vermietung zugeführt werden. 
Auf den großen Liegenschaften werden Photovoltaikanlagen installiert, um nachhaltig CO²-neutral 
Strom zu produzieren. Im ersten Schritt werden die Strommengen voll ins Netz eingespeist werden, 
langfristig ist ein Mieterstrommodell angedacht, wenn hierzu die Rahmenbedingungen geklärt sind. 
Es wird auch für die kommenden Geschäftsjahre mit einem deutlich positiven Ergebnis gerechnet, 
analog zum Ergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres. 
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Bilanz der Gemeinnützigen Städtischen Wohnungsgesellschaft mbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Gemeinnützigen Städtischen Wohnungsgesell-
schaft mbH für 2023 [€] 
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2.5  Stadtentwicklungsgesellschaft Völklingen mbH 

SEV 

 
Gesellschaftskapital 2.500.000 € 
Gesellschafter - Stadt Völklingen (92 %) 

- Sparkasse Saarbrücken (8 %) 
Gegenstand der Gesellschaft Gegenstand des Unternehmens ist die Entwicklung von 

bebauten und unbebauten Grundstücken, denen im Rah-
men des Stadtumbaus West eine besondere städtebauli-
che Impulswirkung für private Investitionen zukommt, ins-
besondere durch Erwerb, Erschließung, Sanierung und 
Vermarktung in der Innenstadt Völklingen innerhalb eines 
festgelegten Bereichs der Völklinger Innenstadt (§ 2 GV). 

Geschäftsführung Michael Zimmer 
Markus Arend  

Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Aufsichtsratsmitglieder Der Aufsichtsrat (§ 10 GV) besteht aus 12 Mitgliedern, 

wovon 10 stimmberechtigt sind und 2 dem Aufsichtsrat 
mit lediglich beratender Stimme angehören. Die Stadt 
Völklingen entsendet neben dem/r OberbürgermeisterIn 
und dem/r BürgermeisterIn als geborene Aufsichtsrats-
mitglieder 7 weitere stimmberechtigte Vertreter aus der 
Mitte des Stadtrates nach den Vorschriften des § 114 
KSVG. Die Sparkasse Saarbrücken entsendet ein stimm-
berechtigtes Mitglied.  
Der Leiter des Fachbereiches 1 („Zentrale Dienste“) und 
der Leiter des Fachdienstes 15 („Finanzmanagement“) 
der Stadt Völklingen gehören dem Aufsichtsrat mit bera-
tender Stimme an. 
 
Dem Aufsichtsrat gehörten gemäß Jahresabschluss der 
Gesellschaft an: 
 
OB Christiane Blatt (Vorsitzende) 
BM Christof Sellen 
 
Bernhard Bohner 
Brunhilde Folz 
Harald Spey 
Karsten Vitz (bis 22.09.2023) 
Erik Roskothen 
Kerstin Ecker 
Birgit Jost 
Ulrike Müller (ab 22.09.2023) 
Coleta Pelz (Sparkasse Saarbrücken)  
 
Beratende Mitglieder: 
Stefan Forster 
Stephan Groß 
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Markus Otto 
Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Wichtige Verträge Geschäftsbesorgungsvertrag mit der Allgemeinen Bau-
genossenschaft Völklingen 1904 eG vom 05.12.2018. 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

keine (siehe oben) 

 
Darstellung der Lage 
Mittlerweile wurde auch die letzte Wohneinheit umgewandelt in eine Gewerbefläche bzw. Büro-
einheit. Somit ist der Gesamtbestand jetzt gewerblich. Insgesamt betrachtet hat sich das Ge-
schäft der SEV im Berichtsjahr positiv entwickelt. 
Die Umsatzerlöse sind gegenüber dem Vorjahr um 19 T€ gestiegen. 
Das Anlagevermögen beinhaltet neben der durch Sacheinlage der Mittelstadt Völklingen einge-
brachten Immobilie die aktivierten Kosten aus den Sanierungs- und Erweiterungsmaßnahmen 
der Gebäude. Im Geschäftsjahr wurden keine Investitionen getätigt. 
Die Eigenkapitalquote beträgt 63,6% (2022: 61,5%). Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditin-
stituten haben sich in Summe durch laufende Tilgungen um 76 T€ gemindert. 
Der wesentliche finanzielle Leistungsindikator ist das Jahresergebnis. Das Jahresergebnis be-
trägt im Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2023 41 T€ (Vorjahr: 24 T€). 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Durch die hohe Vermietungsquote mit längerfristigen Mietverträgen ist ein Bestand gefährden-
des Risiko nicht erkennbar. Unabhängig hiervon kann eine Insolvenzgefahr einzelner Mietpar-
teien nie ganz ausgeschlossen werden.  
Die anhaltende Inflation insbesondere bei den Baukosten und die Lieferkettenproblematik wird  
entsprechende Herausforderungen für die Gesellschaft mit sich bringen.  
Die Ukrainekrise wird sich weiterhin in steigenden Nebenkosten widerspiegeln.  
 
Zwischenzeitlich wurde der Bau des „Modepark Röther“ am Ende der Rathausstraße fertig ge-
stellt. Die Geschäftsführung geht davon aus, dass diese Aufwertung der Innenstadt sich dauer-
haft positiv auf die umliegenden Immobilien und somit auch auf die Gewerbeobjekte der Stadt-
entwicklungsgesellschaft auswirkt. 
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Bilanz der Stadtentwicklungsgesellschaft Völklingen mbH zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtentwicklungsgesellschaft Völklingen mbH 
für 2023 [€] 
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2.6 Sonstige Beteiligungen privatrechtlicher Form 

2.6.1 Allgemeine Baugenossenschaft Völklingen 1904 eG 

ABG 

 
Geschäftsguthaben 1.161.999,36 € 
Mitglieder 1.036 Mitglieder mit 10.586 Anteilen 

Die Stadt Völklingen hält 17 Anteile à 105 € = 1.785 €. 
Vorstand Markus Arend, Manuel Otto 
Aufsichtsratsvorsitzender Klaus Lorig  
Aufsichtsratsmitglieder Klaus Lorig (Vorsitzender) 

Thomas Engel (stv. Vorsitzender) 
Karl-Heinz Kihn (bis 28.09.2023) 
Carsten Buschmann 
Wolfgang Binz 
Carsten Bäcker (ab 28.09.2023) 
Rainer Scheidhauer (ab 28.09.2023) 

Wichtige Verträge Geschäftsbesorgungsverträge mit der Gemeinnützi-
gen Städtischen Wohnungsgesellschaft mbH (GSW) und 
der Stadtentwicklungsgesellschaft Völklingen mbH 
(SEV). 
Der Schwerpunkt der Geschäftsbesorgung liegt in der 
Wohnungsverwaltung und im Instandhaltungsbereich. 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

keine 

2.6.2 Baugenossenschaft Saarland eG 

Mitglieder Die Stadt Völklingen hält an der Baugenossenschaft 
Saarland eG 10 Anteile. 

Zweck der Genossenschaft Zweck der Genossenschaft ist die Förderung ihrer Mit-
glieder vorrangig durch eine gute, sichere und sozial ver-
antwortbare Wohnungsversorgung. 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

keine 

2.6.3 Vereinigte Volksbank eG Saarlouis - Losheim am See - Sulzbach/Saar 

Die Mitgliedschaft bei der Volksbank dient lediglich der Vorhaltung eines Girokontos.  

2.6.4 Ekz.bibliotheksservice GmbH 

EKZ 

 
Gesellschaftskapital 2.181.120 € 
Gesellschafter 1 Bundesland (61.440 €) 

13 Städte (317.440 €), u. a. Stadt Völklingen mit 
0,235 % 
4 sonstige Körperschaften (1.802.240 €) 
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Gegenstand der Gesellschaft Entwicklung und Vertrieb bibliotheksspezifischer Pro-
dukte und Dienstleistungen für öffentliche Bibliotheken 
und andere Einrichtungen im Inland und Ausland. Die Ge-
sellschaft kann auch ähnliche Geschäfte betreiben und 
Dritte beliefern. Der Betrieb von Bankgeschäften ist der 
Gesellschaft untersagt. 

Geschäftsführung Dr. Jörg Meyer 
Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen zu den verbunde-
nen Unternehmen erfolgt über das Budget 90 01 des 
städtischen Haushaltes. 
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3 Sondervermögen, Eigenbetriebe und Zweckverbände: 

3.1  Entsorgungszweckverband Völklingen 

EZV 

 
Stammkapital 100.000 € 
Verbandsmitglieder - Stadt Völklingen (71 %) 

- Zentraler Kommunaler Entsorgungsbetrieb -Eigenbe-
trieb der Landeshauptstadt Saarbrücken (20 %) 

- Stadtwerke Völklingen Holding GmbH (9 %) 
Gegenstand und Zweck des Be-
triebes 

Der Zweckverband ist überwiegend im Gebiet der Stadt 
Völklingen tätig. Er nimmt an Stelle der Stadt Völklingen 
die Aufgaben der örtlichen Abfallentsorgung als öffentlich-
rechtlicher Entsorgungsträger im Sinne des § 5 Abs. 4 
SAWG i. V. m. §§ 17, 20 Abs. 1 KrW-/AbfG wahr. 
 
Diese Aufgaben sind im Wesentlichen 

- Einsammeln und Befördern von Abfällen (Rest- und 
Bioabfall) 

- Einsammeln, Befördern und Verwerten von Altpapier 
- Einsammeln, Befördern und Verwerten von Sperrgut 

und Altholz 
- Betrieb eines Wertstoffhofes 
- Betrieb einer Grünschnittannahmestelle 
- Abfall- und Wertstoffberatung 

 
Verbandsgeschäftsführung Stefan Lang und Dr. Klaus Faßbender 
Verbandsvorsteherin Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Verbandsversammlung Die Verbandsversammlung besteht aus 12 Mitgliedern, 

und zwar 
1. der Oberbürgermeisterin oder dem Oberbürgermeis-

ter und der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister 
der Mittelstadt Völklingen 

2. 7 Mitgliedern des Rates der Mittelstadt Völklingen 
3. einem Vertreter der SWV Holding sowie 
4. zwei Vertretern des ZKE 

Mitglieder der Verbandsversammlung waren im Jahr 
2023 gemäß Jahresabschluss des Zweckverbandes: 
 
Zu 1.: 
OB Christiane Blatt (Verbandsvorsteherin) 
BM Christof Sellen 
 
Zu 2.: 
Patrick Becker 
Paul Ganster 
Karl Günter Henkel (ab 27.04.2023) 
Sükrü Karagac  
Frank Müller (bis 27.03.2023) 
Christof Schmidt 



 

Seite 72 von 83 

Eleonore Seewald 
Harald Spey 
 
Zu 3.: 
Julian Wollscheidt (SWV Holding GmbH) 
 
Zu 4.: 
Thomas Kruse 
Björn Althaus 
 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 
 

Wichtige Verträge - Kooperationsvertrag vom 12. Dezember 2003 mit 
der Stadt Völklingen, dem ZKE und der SWV Holding 
GmbH 

- Vereinbarung zum Kooperationsvertrag vom 20. 
Januar 2004 zwischen der Stadt Völklingen, dem ZKE 
und der SWV Holding GmbH 

- Dienstleistungsvertrag vom 7. Oktober 2004 mit der 
Stadtwerke Völklingen Holding GmbH 

- Öffentlich-rechtliche Leistungsverträge vom 20. 
Oktober 2022 

- Dienstleistungsvertrag mit dem ZKE vom 24. Januar 
2005 

 
Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 90 01 des städtischen Haushaltes: 
Für im Kernhaushalt verbuchte Personalaufwendungen, 
Sachkosten und Zinsen aus übernommenen städtischen 
Darlehen zahlt der EZV eine entsprechende Erstattung 
und ein Entgelt für zentrale Verwaltungsdienstleistungen. 
 

 
Darstellung der Lage 
Das Wirtschaftsjahr 2023 schließt mit einem Jahresverlust in Höhe von 482.030,90 €. 
Dies ist gegenüber dem Planansatz eine Verschlechterung um 406.308,29 €. Diese Ergebnis-
verschlechterung hauptsächlich aus dem hoheitlichen Bereich, da im Wirtschaftsjahr 2023 an 
den EVS überörtliche Kosten für das Jahr 2022 in Höhe von 489 T€ zusätzlich beglichen werden 
mussten Außerdem wurden bei der Papiervermarktung 65 T€ weniger als in 2022 erzielt.  
Die Aufgabengebiete des EZV sind primär hoheitlich, jedoch existieren auch gewerbliche Teil-
bereiche. Das Jahresergebnis 2023 enthält für den hoheitlichen Bereich einen Verlust in Höhe 
von 522.943,45 € und für den gewerblichen Bereich einen Gewinn in Höhe von 40.912,55 €. 
Der Jahresverlust im hoheitlichen Bereich sowie der Gewinn aus dem gewerblichen Bereich 
sollen jeweils in das nächste Jahr vorgetragen werden. 
Auf Grund der vorhandenen finanziellen Strukturen des Zweckverbandes, mit dem Recht Ge-
bühren zu erheben, war im Laufe des Jahres 2023 die Liquidität gesichert. 
Die örtlichen Kosten sind durch organisatorische Maßnahmen vom EZV direkt zu beeinflussen 
und werden jährlich an die aktuellen Rahmenbedingungen angepasst und optimiert. Dahinge-
gen sind die überörtlichen Kosten für die Verwertung bzw. Beseitigung der Abfälle vom Entsor-
gungsverband Saar (EVS) vorgegeben und für den EZV auf Grund der Andienungspflicht nicht 
beinflussbar. Mit der Einführung des Ident-Systems im Jahr 2009 wurde eine verursachungsge-
rechte Abfallgebühr eingeführt. In der Verbandsversammlung vom 28.11.2023 wurde beschlos-
sen, dass die Gebühren bis einschließlich dem Jahr 2024 konstant bleiben. 
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Der Wertstoffhof wird seitens der Bevölkerung weiterhin sehr gut angenommen und für seine 
Funktionalität gelobt. Im zwölften Betriebsjahr erfolgten 19.575 Anlieferungen, davon 14.556 
aus Völklingen. 
Nach Übertragung der Aufgabe vom Stadtrat Völklingen in seiner Sitzung vom 26.04.2018 ist 
seit Januar 2020 die neu eingerichtete Grünschnittannahmestelle für ausschließlich private Völ-
klinger Haushaltungen in Betrieb. Im vierten Betriebsjahr 2023 erfolgten 5.824 Anlieferungen. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Im Wirtschaftsplan 2023 ist ein Verlust im hoheitlichen Bereich von 106 T€ und im gewerblichen 
Bereich ein Gewinn in Höhe von 30 T€ eingeplant. Die ergibt im Gesamtergebnis einen geplan-
ten Verlust in Höhe von 76 T€. 
Seit Einführung des Identifikationssystems in 2009 sind die Restabfallmengen zurückgegangen 
und liegen im Berichtsjahr um ca. 28% niedriger. Die Bioabfallmengen waren im Berichtsjahr 
2023 ca. 6% höher als vor Einführung des Identsystems, jedoch 10% niedriger als im Vorjahr.  
Nach den sehr hohen Altpapierpreisen in den Jahr 2021 und 2022 ist der Altpapiermarkt im 
Winter 2022 dramatisch eingebrochen. Erst Ende 2023 konnte eine leichte Erholung festgestellt 
werden. Im Frühjahr 2024 lagen die Preise für Mischpapier im unteren dreistelligen Bereich. Die 
Preise für Mischmetall- und Elektroschrott lagen in 2023 auf einem mittleren Marktniveau  
Als Ergebnis einer Analyse von Risiken, Gegenmaßnahmen, Absicherungen und Vorsorgen 
sind auf Basis der gegenwärtigen Risikobewertung keine bestandsgefährdenden Risiken vor-
handen. Der Risiko-Schwerpunkt für die kommenden Jahre liegt in der Höhe der EVS-Beiträge 
insbesondere vor dem Hintergrund, dass die Abfallgebühren, die gemäß Beschluss der Ver-
bandsversammlung bis 2024 konstant bleiben, mit vergleichsweise geringen Restabfallbehand-
lungskosten kalkuliert wurden. 
Die Lohn- und Fahrzeugkosten steigen mit der Zeit erheblich an. Eine besondere Herausforde-
rung stellt die Umstellung auf alternative Antriebe vor dem Hintergrund dar, dass die neue Tech-
nik bei LKW noch nicht stabil funktioniert. Als weiteres Risiko müssen die Auswirkungen  der 
CO2-Abgabe für die thermische Behandlung von Siedlungsabfälle ab 01.01.2024 auf die Kos-
tenentwicklung genannt werden. 
Im Wirtschaftsplan 2024 ist ein Verlust im hoheitlichen Bereich von 349 T€ und im gewerblichen 
Bereich ein Gewinn von 19 T€ eingeplant. Dies ergibt im Gesamtergebnis einen geplanten Ver-
lust in Höhe von 330 T€. Die Verluste im hoheitlichen Bereich werden aus Gewinnvorträgen der 
vergangenen Jahre ausgeglichen. 
Im Mittelpunkt des Zweckverbandes wird weiterhin die Kostenoptimierung stehen, um eine kos-
tengünstige Abfallentsorgung in Völklingen zu ermöglichen. 
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Bilanz des Entsorgungszweckverbandes Völklingen zum 31.12.2023 [€] 
 

 
 
Gewinn- und Verlustrechnung des Entsorgungszweckverbandes Völklingen für 2023 [€] 
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3.2  WasserZweckVerband Warndt  

WZV 
 

Stammkapital 1.533.875,64 € 
Verbandsmitglieder - Stadt Völklingen (50 %) 

- Gemeinde Großrosseln (50 %) 
Gegenstand/Zweck des Verban-
des 

Gegenstand des Betriebes ist die Versorgung der Ver-
braucher der Verbandsmitglieder mit Trink- und Brauch-
wasser. 

Betriebsleitung Tobias Speicher 
Verbandsvorsteher Bürgermeister Dominik Jochum 

Oberbürgermeisterin Christiane Blatt (Stellvertreterin) 
Verbandsversammlung Die Verbandsversammlung ist das beschlussfassende 

Organ. Sie besteht aus dem Verbandsvorsteher, dem 
stellvertretenden Verbandsvorsteher und 19 weiteren 
Stadtrats- bzw. Gemeinderatsmitgliedern der Verbands-
mitglieder. Es entfallen 10 Vertreter auf die Stadt Völklin-
gen und 9 Vertreter auf die Gemeinde Großrosseln. 
a) der Stadt Völklingen 

Becker Julian 
Becker Manfred 
Bogler Helmut 
Bohner Bernd 
Buchholz Jörn 
Fischer Dr. Gerold (ab 17.04.2023) 
Jost Manfred (bis 15.03.2023) 
Kuhn Erik 
Müller Ulrike 
Reichert Jörg 
Roskothen Erik 
 

b) der Gemeinde Großrosseln 
Becker Philipp 
Franzen Hans-Werner 
Hektor Ralf 
Herth Norbert 
Müller Herbert 
Schuler Wolfgang 
Tobias Markus Speicher 
Steuer Jörg 
Wollscheidt Günter 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Satzungen - Verbandssatzung vom 11. Dezember 2020 
- Wasserversorgungssatzung vom 13. Dezember 

2019 
- Gebührensatzung vom 13. Dezember 2019 in der 

Fassung der Änderungssatzung vom 17. Dezember 
2021 

Wichtige Verträge - Stromlieferungsvertrag mit den Stadtwerken Völklin-
gen vom 18. Dezember 2023 
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Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 90 01 des städtischen Haushaltes. 

 
Darstellung der Lage 
Die Umsatzerlöse stiegen um 12 % auf 2.412 T€. Wesentlicher Grund: Steigerung der Wasserpreise. 
Durch den gestiegenen Wasserpreis ist der Anteil der Verbrauchsgebühr am gesamten Gebühren-
aufkommen auf 53% (in 2022: 52%) gestiegen. Das betriebliche Kostenniveau ist um 5 % auf 2.292 € 
gestiegen. Die größte Veränderung betrifft dabei den Materialaufwand. Die Materialkosten sind auf 
622 T€ (in 2022: 569 T€) gestiegen. Der Jahresüberschuss steigt deutlich um 83 T€ auf 124 T€. 
Das Eigenkapital steigt um den Jahresgewinn T€ auf 5.051 T€. 
 
Voraussichtliche Entwicklung 
Der WasserZweckVerband Warndt ist ein wirtschaftlich stabiles Unternehmen. 
Es ist davon auszugehen, dass die Einwohnerzahl im Warndt in den kommenden Jahren im 
günstigsten Fall konstant, eher jedoch weiter rückläufig ist. Unter diesen Prämissen ist mit ab-
nehmendem Wasserverkauf zu rechnen. Weitere Risiken stellen die Rohrbruchgefahr, Wasser-
verluste und inflationsbedingte Kostensteigerungen dar, die durch konsequente Leitungssanie-
rungen und regelmäßige Anhebungen der Gebühren begegnet werden wird. 
Die durchschnittliche Kapazitätsauslastung liegt bei 38%. 
Der Wirtschaftsplan 2024 wurde am 01.12.2023 von der Verbandsversammlung beschlossen 
und von der Kommunalaufsicht zur Kenntnis genommen. 
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Bilanz des Wasserzweckverbandes Warndt zum 31.12.2023 [€] 
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Gewinn- und Verlustrechnung des Wasserzweckverbandes Warndt für 2023 [€] 
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3.3 Sondervermögen Abwasser 
Stammkapital 5.112.919 €  
Zweck des Betriebes Mit Erlass des Ministers des Innern vom 05.11.1990 

wurde der Stadt Völklingen die Genehmigung erteilt, den 
Bereich der Abwasserbeseitigung aus dem städtischen 
Haushalt zu lösen und als Sondervermögen eigenbe-
triebsähnlich unter teilweiser Anwendung von Vorschrif-
ten der Eigenbetriebsverordnung zu führen. 
Die Abwasserbeseitigung der Stadt Völklingen wird somit 
als nicht selbständiges Unternehmen aufgrund erteilter 
Ausnahmegenehmigung als Einrichtung der Stadt Völ-
klingen ohne eigene Rechtspersönlichkeit nach den Vor-
schriften des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes, der 
Eigenbetriebsverordnung und dem Stadtratsbeschluss 
vom 20.09.1990 (Neufassung 08.12.1999) geführt. 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 90 01 des städtischen Haushaltes: 
Für im Kernhaushalt verbuchte Personalaufwendungen 
zahlt das Sondervermögen Abwasser eine entspre-
chende Erstattung für zentrale Verwaltungsdienstleistun-
gen durch die Fachdienste 15, 16, 51 und 54. 
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3.4  Zweckverband Regionalentwicklung Warndt 
Verbandsmitglieder - Stadt Völklingen (40 %) 

- Gemeinde Großrosseln (40 %) 
- Regionalverband Saarbrücken (20 %) 

Aufgabe des Verbandes Der Zweckverband hat die Aufgabe eine ökonomisch, 
ökologisch und sozial nachhaltige Regionalentwicklung 
Warndt zu betreiben durch Maßnahmen zur Nutzung und 
Umsetzung von gemeindeübergreifenden Förder-pro-
grammen, Projekten und Konzepten, in den Bereichen 
Umwelt- und Naturschutz, Tourismus, Infrastruktur, Wirt-
schaft, Arbeit oder sonstiger Stadt-Land-Beziehungen. 

Verbandsvorsteher Dominik Jochum 
Verbandsmitglieder Jede Gemeinde und der Regionalverband entsenden ihre 

Bürgermeisterin, ihren Bürgermeister, seine Regionalver-
bandsdirektorin oder seinen Regionalverbandsdirektor 
sowie jeweils zwei weitere Vertreterinnen bzw. Vertreter 
aus der Mitte des Stadt-/Gemeinderates oder Regional-
versammlung in die Verbandsversammlung. 
 
Gemeinde Großrosseln: 
Bürgermeister Dominik Jochum 
Christian Frey 
Daniela Busse-Braun 
 
Stadt Völklingen: 
Oberbürgermeisterin Christiane Blatt 
Erik Roskothen 
Bernd Bohner 
 
Regionalverband Saarbrücken: 
Norbert Degen 
Petra Hilgers 
Ralf Hektor 

Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften 

keine 

Satzung Satzung des Zweckverbandes Regionalentwicklung 
Warndt in der Fassung vom 17. April 2014  
(Amtsblatt Seite 310-313) 

Verbindung zum städtischen 
Haushalt 

Der Ausweis der Zahlungsbeziehungen erfolgt über das 
Budget 90 01 des städtischen Haushaltes – Ergebnis 
2023: 26.762 €  

Finanzierung: 
Der jährliche Beitrag zur Grundfinanzierung des Zweckverbandes (Grundbetrag) gemäß § 13 
der Satzung beläuft sich für die Stadt Völklingen auf derzeit 4.500 €. Großrosseln leistet 4.500 
€, der Regionalverband Saarbrücken 2.250 €. 
Zusätzlich kann zum Ausgleich des Ergebnishaushalts über den Grundbeitrag hinaus eine Um-
lage erhoben werden, die vom Regionalverband zu 1/5 und der Mittelstadt Völklingen und der 
Gemeinde Großrosseln je zu 2/5 zu tragen ist.  
In den Jahren 2014-2017 wurde für die Stadt Völklingen jeweils der Grundbetrag in Höhe von 
4.500 € fällig. In 2018 wurden 6.820 €, im Jahr 2019 wurden 19.200 €, 2020 sind 13.522 €, im 
Jahr 2021 sind 21.562,00 €, im Jahr 2022 sind 19.405,32 und im Jahr 2023 sind 26.762,00 an 
den Zweckverband überwiesen worden. 
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3.5 Sparkassenzweckverband Saarbrücken 

SZV 
 

Verbandsmitglieder - Landeshauptstadt Saarbrücken (46,75 %) 
- Regionalverband Saarbrücken (46,75 %) 
- Mittelstadt Völklingen (6,50 %) 

Gegenstand und Zweck des Ver-
bandes 

Der Zweckverband ist Träger der Zweckverbands-spar-
kasse, die aus der Zusammenführung der Kreissparkasse 
Saarbrücken und der Stadtsparkasse Saarbrücken ent-
standen ist (01.06.1984). Die Zweckverbandssparkasse 
trägt den Namen „Sparkasse Saarbrücken“. Die Spar-
kasse Saarbrücken wurde mit Wirkung der Gesamt-
rechtsnachfolge durch Übertragung des Vermögens der 
Stadtsparkasse Völklingen auf die Sparkasse Saarbrü-
cken durch Aufnahme mit der Stadtsparkasse Völklingen 
vereinigt (01.01.2017). 

Verbandsvorsteher Regionalverbandsdirektor Peter Gillo und  
Oberbürgermeister Uwe Conradt im Wechsel 

Verbandsversammlung Die Verbandsversammlung besteht aus dem Regional-
verbandsdirektor, dem Oberbürgermeister der Landes-
hauptstadt Saarbrücken, der Oberbürgermeisterin der 
Mittelstadt Völklingen und 28 weiteren Mitgliedern. 
Die weiteren Mitglieder werden von den Vertretungskör-
perschaften der Verbandsmitglieder für die Dauer der 
Amtszeit der Vertretungskörperschaften widerruflich gem. 
§ 114 Abs. 2 KSVG bestellt. Die Landeshauptstadt Saar-
brücken und der Regionalverband Saarbrücken bestellen 
je 13 weitere Mitglieder, die Mittelstadt Völklingen zwei 
weitere Mitglieder. 
 
Stadt Völklingen: 
Erik Kuhn 
Stefan Rabel 

Satzung Satzung des Sparkassenzweckverbandes Saarbrücken 
in der Fassung der 6. Änderungssatzung vom 07.07.2016 
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3.5.1 Sparkasse Saarbrücken 

SKS 

 
Stammkapital 402,4 Mio. € 
Träger Sparkassenzweckverband Saarbrücken (100 %) 
Gegenstand Die Sparkasse Saarbrücken ist Mitglied des Sparkassen-

verbandes Saar und damit dem Deutschen Sparkassen- 
und Giroverband e. V. Berlin angeschlossen. Die Spar-
kasse ist ein Wirtschaftsunternehmen mit der Aufgabe, 
vorrangig in ihrem Geschäftsgebiet die Versorgung mit 
geld- und kreditwirtschaftlichen Leistungen sicherzustel-
len. Die Sparkasse stärkt den Wettbewerb im Kreditge-
werbe. Sie erbringt ihre Leistungen für die Bevölkerung, 
die Wirtschaft und die öffentliche Hand unter Berücksich-
tigung der Markterfordernisse. Die Sparkasse fördert den 
Sparsinn und die Vermögensbildung breiter Bevölke-
rungskreise und die Wirtschaftserziehung der Jugend. 

Vorstandsvorsitzender Frank Saar 
Verwaltungsratsvorsitzender Oberbürgermeister Uwe Conrad bis 30.04.2023 

Regionalverbandsdirektor Peter Gillo ab 01.05.2023 
Verwaltungsrat Der Verwaltungsrat besteht aus dem Vorsitzenden und 

weiteren 18 Mitgliedern. Weitere Mitglieder des Verwal-
tungsrates sind zu je einem Drittel 
1. sachkundige Mitglieder, die der Vertretungskörper-

schaft des Trägers angehören 
2. sachkundige Mitglieder, die der Vertretungskörper-

schaft des Trägers nicht angehören 
3. Beschäftigte der Sparkasse 

 
 



 

Seite 83 von 83 

3.6  Sonstige Beteiligungen öffentlich-rechtlicher Form 

3.6.1 Zweckverband eGo-Saar 

eGo 

 
Aufgaben Der Zweckverband widmet sich der Erschließung und 

Nutzbarmachung von e-Government-Technologien und -
Lösungen für die saarländischen Städte, Gemeinden 
und Gemeindeverbände. 

Verbandsmitglieder - Alle Gemeinden des Saarlandes 
- Alle Gemeindeverbände des Saarlandes 
- Weitere gem. der Satzung 

Satzung Satzung des Zweckverbandes eGo-Saar in der Fassung 
der Änderungssatzung vom 8. Oktober 2015 

 
 
 

3.6.2 Zweckverband Personennahverkehr Saarland 

ZPS 

 
Aufgaben Der Zweckverband Personennahverkehr Saarland ist 

Aufgabenträger für die RegioBus-Linien (Veröffentlichung 
Art. 7 Abs. 1 EU-VO 1370/2007), die grenzüberschreiten-
den Moselle-Saar Buslinien sowie für die landesweiten 
Nachtbuslinien. Weitere wesentliche Aufgaben des 
Zweckverbandes Personennahverkehr Saarland sind Be-
zuschussungsmaßnahmen für Fahrgastinformationsanla-
gen und die Kofinanzierung des saarVV. 

Verbandsvorsteher Sören Meng 
Verbandsmitglieder - Landkreis Merzig-Wadern 

- Landkreis Neunkirchen 
- Landkreis Saarlouis 
- Landkreis St. Wendel 
- Saarpfalz-Kreis 
- Landeshauptstadt Saarbrücken 
- Mittelstadt Völklingen 
- Zweckverband Öffentlicher Personennahverkehr auf 

dem Gebiet des Regionalverbandes Saarbrücken 
- Saarland 

Satzung Satzung des Zweckverbandes Personennahverkehr 
Saarland in der Fassung der Änderungssatzung vom 
27. Mai 2008 (Amtsblatt vom 23. Juli 2009, Seite 1197) 

 


